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Kindergartenverein Bad Essen e.V.:
Second-Hand-Basar 

am 8. Oktober
Der Kindergarten-Verein Bad Essen e.V. lädt ein

zum vorsortierten Second-Hand-Basar 
am 8. Oktober von 14 bis 16 Uhr 

in die Aula der Grundschule Bad Essen. 
Für Mitglieder und Schwangere 

öffnen sich die  Türen bereits eine halbe Stunde früher.

Bad Essener Vollmondwanderung 
Am 8. NOVEMBER 2022, um 19.00 Uhr bieten wir eine 

besondere Form der Wanderung an: eine Vollmondwanderung! 
Gemeinsam werden wir den Wald nach Einbruch der Dunkelheit mit
unseren Sinnen wahrnehmen. Wir erleben, wie das Licht des Mon-
des die Landschaft erleuchtet und genießen ein paar stille und be-
sondere Momente im Wald. 
Die Wanderung findet auch bei bedecktem Himmel statt.
Leitung: Elisabeth Grünbergs
Treff: 19 Uhr, Parkplatz Schafstall, Bergstr. 31, Bad Essen                                            
Streckeninfo: 4,5 km mit moderatem Anstieg 
- ca. 2,5 Std. inkl. Pausen
Bitte kommen Sie mit festem Schuhwerk und wetterfester Kleidung.
Verpflegung und eine Taschenlampe können auch gerne mitge-
bracht werden. 
Anmeldung bei der Tourist-Info Bad Essen, Tel. 05472/94920,
touristik@badessen.de

Männersonntag 
in St. Thomas Bohmte

„Mein Seufzen ist dir nicht verborgen“
Zum Jahresthema der Männerarbeit aus Psalm 38 möch-
ten wir Sie zum diesjährigen Männersonntag am 09.10.2022 einla-
den.
Der Gottesdienst beschäftigt sich mit sorgenden Männern, Sorgen
der Männer und Sorge um Männer und wird von Männern der St.
Thomasgemeinde gestaltet. Beginn ist um 10.30 Uhr. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es ein gemeinsames Mittages-
sen im Gemeindehaus. Dirk Poniewaz   
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JSG Wimmer/Lintorf:
Neue Minitore für den Jugendfußball

Vier neue Minitore wurden von Thomas
Schütze mit seiner Firma thomsis aus
Bad Essen und VINDICO, dem Sportaus-
statter aus Süddeutschland gesponsert.
Funino als neue Spielform ist in aller
Munde. Die vom Deutschen Fußballver-
band geförderte und geforderte Spiel-

form wird auch im Osnabrücker Land ab der Saison 2023/2024 für
den Kinderfußball  verpflichtend eingeführt. Diese Spielform geht da-
hingehend hervor, dass die Kinder auf einem Spielfeld mit 4 soge-
nannten Minitoren spielen. 
Diese Tore sind 1,20 m breit und 0,80 m hoch. 

Durch diese Spielform werden die Kinder in Handlungsschnelligkeit
und Spielverständnis effizient gefordert und gefördert.
Dank der Unterstützung von Thomas Schütze hat der SV Wimmer
nun vier weitere Minitore zur Verfügung, um in allen Altersklassen
mit ausreichenden Spielfeldern die Spieltage bestreiten zu können. 
Aber nicht nur im Bereich der Fußballtore ist die Firma thomsis eine
gute Adresse. Die gesamte Sportgerätebranche steht bei immer kom-
plexer werdenden Anforderungen vor vielfältigen Herausforderungen
und Thomas Schütze kann zu jeder Aufgabe eine individuelle Lösung
entwickeln und mit dem Partner VINDICO umsetzen.

Zum Welthospiztag im Oktober ist sie in Ostercappeln zu sehen, ei-
ner der Gemeinden - neben Bad Essen, Bissendorf und Belm - in de-
nen der Ambulante SPES VIVA Hospizdienst tätig ist.
Vom 13. bis 23. Oktober 2022 können die gepackten Koffer

in der Alten Mädchenschule, Kirchplatz 9 in Ostercappeln 
während der Öffnungszeiten täglich von 15 bis 17 Uhr 

(oder nach Vereinbarung) besichtigt werden. 
In diesen Zeiten stehen Ansprechpartner:innen von SPES VIVA gern
vor Ort für Informationen über die Hospizarbeit zur Verfügung.

Kofferausstellung „Letzte Reise“
Vertreter:innen der sieben ambulanten Hospizdienste aus dem südli-

chen Landkreis Osnabrück, der Spezialisierten am-
bulanten Palliativversorgung (SAPV) und Pastorin
Astrid Bunselmeyer als Vertreterin der Seelsorge tref-
fen sich seit zwei Jahren zu einem Runden Tisch der
ambulanten Hospizarbeit. 
Hier ist die Idee der Wanderausstellung „Letzte Rei-
se“ entstanden: Neunzehn Gepäckstücke wurden

von Mitarbeitenden für die letzte Reise gepackt: Ihre Gepäckstücke
und ihre Gedanken dazu regen an, ins Gespräch zu kommen über
das, was wichtig ist im Leben und im Sterben. 
Diese Ausstellung wird ein Jahr lang an mehreren Orten gezeigt, den
Auftakt machte Bad Laer. 

Letzte Radtour führt zu den Kranichen
Zum Abschluss der geführten Fahrradsaison der Tourist Information
Dümmerland steht ein Abstecher vom Dümmer-See zur Kranichrast
in der Diepholzer Moorniederung auf dem Programm.

Am Samstag, dem 15.10.2022 (Start: 13.00 Uhr) 
geht es vom Hüder Dorfplatz in östliche Richtung, über 

landwirtschaftliche Wege und Nebenstraßen 
vorbei an Äckern und Feldern zum Oppenweher Moor. 

Dort sind viele interessante
Schautafeln über die heimischen
Pflanzen und Tiere zu finden.
Vom Turm aus hat man einen
schönen Blick über das Moor. Mit
etwas Glück sind von dort aus
und auch entlang der Strecke die
beeindruckenden „Vögel des Glücks“ zu beobachten. Tagsüber bei
der Nahrungssuche sind sie häufig auf den abgeernteten Maisäckern
zu finden. Im Herbst rasten bis zu 80.000 Kraniche auf ihrem Flug
gen Süden in der Diepholzer Moorniederung, die somit als drittgröß-
tes Kranichrastgebiet in Europa gilt. 
Die großen eleganten Vögel zu beobachten ist sowohl am Boden als
auch in der Luft ein ganz besonderes Naturschauspiel. Es ist wichtig,
sich möglichst ruhig zu verhalten und genügend Abstand zu wahren,
damit sie nicht unnötig aufgeschreckt werden.

Im Moorhof, der für seine leckeren Torten bekannt ist, ist eine Kaf-
feepause geplant. Der Rückweg führt am Fuße des Stemweder Bergs
entlang, wo das Farbenspiel der herbstlich gefärbten Blätter an „Indi-
an Summer“ erinnert.
Schwierigkeit: leicht, flach; Länge: ca. 40 km.
Der Treffpunkt ist am Dorfhaus Hüde (Twassweg 4, Hüde). 
Die Planung und Tourenbegleitung übernimmt Tourenleiterin
Claudia Schaaf-Gendig. Die Teilnahmegebühr liegt bei 6 €, die vor
Ort in bar zu entrichten sind. 
Bitte denken Sie an wettergerechte Kleidung.
Anmeldungen sind bis zum Vortag per Mail tid@duemmer.de oder
Tel. 05447/242 über die Tourist Information Dümmerland möglich. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Bei zu schlechtem Wetter kann die Tour nicht stattfinden.

Die neuen Minitore kommen bei den Kids sehr gut an und runden 
das anspruchsvolle Training ab.

Foto Koffer (Hartmut Peuker)

Kraniche bei der Nahrungssuche (c) S. Patzer

Herzliche Einladung zum Trauer-Café 
Am Samstag, dem 15.10. von 15 bis 17 Uhr
sind Trauernde eingeladen, bei Kaffee, Tee und
Kuchen miteinander Zeit zu verbringen und
ins Gespräch zu kommen.
Das Café findet statt im Malteser-Haus, 
Kurze Straße 2, Hunteburg. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Im November findet das
Café am Samstag, 19.11. von 15 bis 17 Uhr im Gemeindehaus der
kath. Kirchengemeinde Lemförde, Am Burggraben 20 statt.  
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Filiz Polat - Mitglied des Deutschen Bundestages:
Filiz Polat: Mindestlohn-Erhöhung 

ist wichtige Entlastung für hart 
arbeitende Menschen in Osnabrück

Osnabrück, 30.9.22: Filiz Polat, Bundestagsabgeordnete von Bündnis
90/Die Grünen aus dem Landkreis Osnabrück, sieht in der Mindest-
lohnerhöhung zum 1. Oktober 2022 eine wichtige Entlastung für
hart arbeitende Menschen, die unter den gestiegenen Preisen für
Energie und Lebensmittel leiden: „Mehr als sechs Millionen Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer in Deutschland werden am Ende
des Monats deutlich mehr Geld auf dem Konto haben. 

Davon werden auch Beschäftigte in und um Osnabrück profitieren,
unter anderem in sozialen Berufen, im Handel oder der Gastrono-
mie“, erklärt Polat.
„Die Mindestlohnerhöhung sorgt für mehr Lohngerechtigkeit und
Gleichberechtigung“, betont Polat. Die Anhebung auf 12 Euro kom-
me insbesondere Frauen und Menschen mit Migrationsgeschichte zu
Gute.
„Wer Vollzeit arbeitet, muss davon gut leben können. Die Mindest-
lohnerhöhung sorgt dafür, dass weniger Beschäftigte auf Unterstüt-
zung vom Staat angewiesen sind“, sagt Polat. Zudem würden höhere
Löhne und gute Arbeitsbedingungen auch die Region Osnabrück für
Arbeitskräfte aus dem In- und Ausland attraktiv machen und so einen
Beitrag zur Fachkräftesicherung leisten.

Verschönerungsverein Wittlage e.V.:
Kurzwanderung mit an-

schließendem Pickertessen
Am Sonntag, dem 23. Oktober 2022 

findet um 12.30 Uhr beim DRK in Wittlage
unser geplantes Pickertessen statt.

Zum Preis von 10,- Euro gibt es Pickert mit Beila-
gen zum Sattessen sowie Getränke.
Wer Lust zum Wandern hat, kommt bitte zu 11.00 Uhr auf den
Parkplatz beim DRK. 
Alle Mitglieder, Freunde und Nachbarn sind herzlich eingeladen.
Anmeldungen bitte bis zum 17. Oktober bei:
Karin Witte, Tel. 05472/4231.

Zahl der langzeitarbeitslosen Menschen 
im September leicht gesunken

Osnabrück. Im Landkreis Osna-
brück ist die Zahl der Langzeit-
arbeitslosen im September wie-
der leicht gesunken. Die MaßAr-
beit registrierte 3570 arbeitslose Empfänger von Arbeitslosengeld
(ALG) II. Das sind 28 weniger als noch im August. 
„Erstmals seit einigen Monaten haben wir wieder sinkende Arbeits-
losenzahlen zu verzeichnen“, freut sich MaßArbeit-Vorstand Sieg-
fried Averhage. 
Durch den Rechtskreiswechsel der ukrainischen Flüchtlinge waren
die Zahlen zuletzt stetig gestiegen. Neben dem Angebot von bei-
spielsweise Sprachkursen und beruflichen Qualifizierungen für diese
Zielgruppe hoffe er, dass der Arbeitsmarkt stabil bleibe und die be-
rufliche Intergration gelinge.  

Kolpingjugendturnier im Pfarrheim
Mit Kicker, Dart und Co. ...

In gemischten Teams geht’s um Ruhm, Ehre,
Spaß und tolle Preise.

Sonntag 16.10.2022, Start 15 Uhr
Siegerehrung gegen 18 Uhr, anschließend Ausklang mit gemeinsa-
mem Pizzaessen.
Anmeldung bis 9.10. bei Judith Rönker (0152-54531701) 
oder Julian Klöcker (0157-80300701)
Eingeladen sind alle Kolpingjugendmitglieder bis 30 Jahre.
Gerne dürft ihr einen Freund / eine Freundin mitbringen. 
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Nikolausmarkt in Schwagstorf
Der Nikolaus und seine Helfer möchten wieder einen Nikolaus-
markt, am Samstag vor dem 1. Advent, auf dem Kirchplatz in
Schwagstorf durchführen.

Das vorbereitende Gespräch in diesem Jahr findet statt 
am Montag, dem 10. Oktober 2022, um 19.00 Uhr 

im Gasthaus „Alter Löwe“ in Schwagstorf.

Alle Schwagstorfer Bürger, welche sich aktiv bei den Aktionen für
unsere Kinder beteiligen möchten oder wer mit eigenen Kreationen
oder Weihnachts-Artikeln einen Beitrag leisten kann, wird gebeten,
sich bitte an die Helfer des Nikolaus zu wenden oder an der Bespre-
chung teilzunehmen.
Alle sind herzlich eingeladen.
Ansprechpartner: Dieter Ahlert, Tel. 05473-8514 
oder Tel. 0171-7962325, Dietmar Preisner, Tel. 05473-1247, 
Angelika Hahn, Tel. 05473-2390

Der Bürgermeister dankte der oleg für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit, die bereits auf dem Gelände des ehemaligen Kranken-
hauses bewiesen wurde. 
Bei der Entwicklung und Nachnutzung des Areals baut die oleg auf
ein gemeinsames Konzept mit der Stadt Dissen aTW auf, mit dem
bereits 2016 bei Bekanntwerden der ersten Rückzugspläne durch die
Unternehmensgruppe Theo Müller begonnen wurde. 
Dieses mit Unterstützung eines Planungsbüros begonnene „integrier-
te städtebauliche Entwicklungskonzept (ISEK)“ soll nun unter Beteili-
gung der Bürgerinnen und Bürger von Dissen aTW weiter fortge-
schrieben werden. Bis dato wurde das Gebiet als Industriegebiet für
Lebensmitteltechnik genutzt. Aufgrund der Lage in der Innenstadt
soll dies nach den bisherigen Planungen der Vergangenheit angehö-
ren. Stattdessen könnten nach bisherigen Überlegungen unterschied-
liche Bedürfnisse berücksichtigt werden und der Fokus auf so ge-
nanntes „nicht störendes Gewerbe“ und öffentliche Einrichtungen
liegen. Zudem ist der Raum für Wohnbebauung geeignet. 
Der Geschäftsführer der Homann Feinkost GmbH, Marian Heinz, ist
sich sicher, dass das große Areal bei der oleg in guten Händen ist:
„Es war uns sehr daran gelegen, eine zukunftsgerechte Lösung für
den Standort Dissen zu finden. Gleichzeitig sind wir froh, dass wir
uns jetzt voll und ganz auf den Ausbau des Standortes Bad Essen
und die Mitarbeitergewinnung dort konzentrieren können. Wir ha-
ben viele spannende Stellen zu besetzen!“ Die Übergabe des Gelän-
des an die oleg wird zum 30.12.2022 erfolgen. Dann sollen die ge-
samte Dressing-Produktion nach Bad Essen verlagert und alle not-
wendigen Schritte zur Betriebsstilllegung erfolgt sein.

Neustart für das ehemalige 
Homann-Gelände in Dissen aTW: 

oleg erwirbt das 13 Hektar große Areal
Kauf wurde am 29. September notariell beurkundet /

Entwicklung des Geländes startet
Dissen aTW. Die oleg Osnabrücker Land - Entwicklungsgesellschaft
mbH - hat das Areal des ehemaligen Homann-Werkes in Dissen er-
worben: Der Verkauf des Grundstücks durch die Homann Feinkost

GmbH als Tochter der Unternehmensgrup-
pe Theo Müller wurde am 29. September
vollzogen und notariell beurkundet. 
Die oleg wird die rund 13 Hektar umfas-
senden Flächen im Auftrag der Stadt Dissen
entwickeln und vermarkten. Wie die Folge-
nutzung in Zukunft gestaltet werden kann,

ist noch nicht entschieden. Konkrete Planungen dazu sollen jetzt un-
ter Beteiligung des Rates der Stadt Dissen sowie von Bürgerinnen
und Bürgern starten. 
„Der Kauf des Homann-Geländes ist ein wichtiger Schritt für den
Landkreis und insbesondere für die positive Weiterentwicklungsop-
tion in Dissen“, bewerten oleg-Geschäftsführer Siegfried Averhage
und die Prokuristin der oleg, Susanne Menke, den Kaufvertrag posi-
tiv. „Für den Ankauf hatte es mehrere Interessenten gegeben. Nach
zahlreichen Gesprächen und Verhandlungen konnten wir uns jedoch
einig werden und haben jetzt die Chance, die Zukunft des Betriebs-
geländes neu und positiv zu gestalten. Diese Chance ergreifen wir
gerne und freuen uns auf die kommende Herausforderung“, so die
oleg weiter. 
Die Landrätin des Landkreises Osnabrück, Anna Kebschull, betont
den gemeinsamen Erfolg vieler Beteiligter mit Federführung der oleg:
„Es ist für uns zentral, dass eine Einigung erzielt werden konnte und
wir nun Klarheit über die Zukunft des ehemaligen Betriebsgeländes
des Homann-Werkes gewonnen haben. Ich bin sicher, dass wir
durch den Kauf der Flächen eine gute Basis haben, um das Areal er-
folgreich und gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern entwi-
ckeln zu können. Das ist bei aller Wehmut eine gute Nachricht für
die gesamte Region“, betonte die Landrätin. 
Für Dissens Bürgermeister Eugen Görlitz ist der Kauf durch die oleg
ein wichtiges Signal für den Neustart: „Nach den schwierigen Zeiten,
bedingt durch die Aufgabe des Homann-Stammsitzes in Dissen aTW
und die Einstellung der Produktion, insbesondere für die ehemaligen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, aber auch für die regionale Wirt-
schaft, gibt es nun wieder einen Lichtblick. Unsere Anstrengungen
gehen vor diesem Hintergrund dahin, das Areal einer neuen Verwen-
dung zuzuführen und einen unbelasteten Neustart zu ermöglichen.“ 

oleg-Prokuristin Susanne Menke (v. li. n. re.), oleg-Geschäftsführer
Siegfried Averhage, Landrätin Anna Kebschull, Jürgen Färber

(Müller Group), Marian Heinz (Geschäftsführer Homann Feinkost
GmbH) und Dissens Bürgermeister Eugen Görlitz blicken positiv in die
Zukunft des ehemaligen Homann-Areals. Foto: Miriam Loeskow-Bücker

Filiz Polat MdB - Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen im Deutschen Bundestag:

Bund stockt Mittel für die 
Migrationsberatung auf

Osnabrück, 28.9.22: Filiz Polat, Bundestagsabgeordnete und Migra-
tionsexpertin der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, begrüßt die Auf-
stockung der Mittel für die Migrationsberatung aus dem Bundeshaus-
halt.
Im Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages wurde die weite-
re Finanzierung der Migrationsberatung für erwachsene Zuwande-
rer*innen gesichert. Wie bereits bei Aushandlung des Koalitionsver-
trags im vergangenen Herbst beschlossen, soll diese äußerst wichtige
Aufgabe gestärkt werden - die entsprechenden Mittel werden auf
81,5 Mio. € aufgestockt.
Im Verlauf der Verhandlungen gelang es den Ampel-Fraktionen, dro-
hende zweistellige Mittelkürzungen im Haushaltsentwurf des Innen-
ministeriums abzuwenden. „Das ist ein wichtiges Signal und Aus-
druck des Paradigmenwechsels der Migrationspolitik dieser Koaliti-
on. Ich möchte mich gleichzeitig bei den vielen Mitarbeiter*innen
bedanken, die eine sehr wichtige Arbeit für unser Land leisten. Sie
sind nicht nur Stütze für viele Migrant*innen und Geflüchtete, son-
dern entlasten auch unsere Gemeinden, indem sie eine enorme Be-
ratungsleistung übernehmen“, erklärt dazu Filiz Polat, die eng in die
Verhandlungen eingebunden war.
Mittelkürzungen seien angesichts anhaltender Bedarfe für Geflüchte-
te aus der Ukraine, zunehmender Zahlen von Asylbewerber*innen
und des absehbar höheren Beratungsaufwands allein aufgrund der
anstehenden Änderungen im Aufenthaltsgesetz sowie beim Asylrecht
„ohnehin nicht vermittelbar“, betont Polat. „Angesagt ist jetzt nicht
weniger Beratung, sondern mehr. Unser Ziel ist die Integration von
Anfang an“, so die Abgeordnete aus Niedersachsen.  
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Filiz Polat und Denise Loop MdB
Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Grüne: Ampel verankert die Förderung
des Saterfriesichbeauftragten

Zum Bundeshaushalt 2023 erklären Denise
Loop, Mitglied für Bündnis 90/Die Grünen im
Beratenden Ausschuss für die Fragen der friesi-
schen Volksgruppe und Filiz Polat (Niedersach-
sen/Osnabrück), Mitglied für Bündnis 90/die

Grünen im Beratenden Ausschuss für die Fragen der niederdeutschen
Sprachgruppe:
„Im Haushalt 2022 hat die Ampel erstmalig die Stelle des Beauftrag-
ten für Saterfriesisch in der Oldenburgischen Landschaft mit einem
Bundeszuschuss in Höhe von 50.000 Euro zu einer vollen Stelle aus-
gebaut. Diesen Erfolg führen wir weiter, indem wir die Förderung im
aktuellen Haushalt für die nächsten Jahre verankern. Dabei unterstüt-
zen wir die Saterfriesen, die kleinste Sprachminderheit Deutschlands,
beim Erhalt ihrer Sprache. 
So zeigen wir als Ampel, dass wir Minderheitenschutz ernst nehmen
und bekennen uns zum Rahmenübereinkommen des Europarats zum
Schutz nationaler Minderheiten. Wir bauen Projekte für den Erhalt
und die Entfaltung der Minderheiten, ihrer Sprachen und Kultur
aus.“
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Die aktuelle Broschüre umfasst im gesamten DümmerWeserLand
vom Großen Moor bei Barnstorf bis zum Oppenweher Moor in
NRW mehr als 50 Exkursionsangebote unterschiedlichster Anbieter.
Mit dabei unter anderem der Naturpark Dümmer, das Naturschutz-
und Informationszentrum in Goldenstedt oder die Moorwelten in
Zusammenarbeit mit dem BUND Diepholzer Moorniederung. 
Zusätzlich zur Veranstaltungsübersicht beinhaltet die Broschüre In-
formationen zu den korrekten Verhaltensweisen und Hygienemaß-
nahmen während der Kranichbeobachtung sowie eine Übersichts-
karte mit eingezeichneten Beobachtungspunkten und den Navigati-
onsanschriften für die Aussichtstürme. 
Interessierte können die Veranstaltungsübersicht unter der Hotline
05441 / 976-2222 bzw. unter www.duemmerweserland.de bestellen
oder über den digitalen Veranstaltungskalender der DümmerWeser-
LandTouristik einsehen. Außerdem liegt die Kranich-Broschüre auch
beim Landkreis Diepholz an der Bürger-Info sowie bei den Kommu-
nen und Tourist-Informationen der Region aus.

Faszination Kraniche – 
Im DümmerWeserLand

Die neue Veranstaltungsbroschüre zum Thema Kranich 
ist wieder erhältlich! 
Der Sommer ist vorbei, das Wetter wird wie-
der herbstlicher und das bedeutet, dass es
wieder Zeit für Spektiv, Fotoapparat und wet-
terfeste Kleidung wird, denn die Kraniche

kommen zurück in die Diepholzer Moorniederung! 
Passend dazu präsentiert die DümmerWeserLand Touristik daher be-
reits im siebten Jahr eine aktuelle Veranstaltungsbroschüre rund um
die Kranich-Exkursionen in der Region.
Im gewohnten handlichen A6-Format hält die Broschüre eine Viel-
zahl an geführten Exkursionen in der Region zum Thema Kraniche
bereit. Von geführten Wanderungen, über Vorträge bis hin zu Exkur-
sionen im Bus ist für jeden Kranich-Interessierten etwas dabei. Die
Broschüre beinhaltet neben festen Terminen von Ende September bis
Ende November auch Sondertermine, die die Gäste direkt bei den je-
weiligen Veranstaltern buchen können. 
„Der Trend - Urlaub in Deutschland hat sich auch im Jahr 2022 im
DümmerWeserLand fortgesetzt. Die Region ist auch im Herbst bei
Touristen gefragt und der Geschäftsstelle und den Tourist-Informatio-
nen häufen sich die Anfragen zum Thema Vogelbeobachtung. Beson-
ders nach Exkursionen oder Beobachtungsmöglichkeiten wird ge-
fragt“, so Geschäftsführerin Dorothea Schneider. 

Best of Hüggel: Natur Erleben 
vor den Toren Osnabrücks

Osnabrück. Der Natur- und Geopark TERRA.vita bietet
am Samstag, 8. Oktober, eine rund dreistündige und
etwa acht Kilometer lange Wanderung im Hüggel an.
Der Hüggel bei Osnabrück überrascht als eine der ers-
ten landschaftlichen Erhebungen südlich von Skandina-
vien durch seine besondere Vielfalt von der Erdgeschichte bis zu be-
sonderen Naturphänomenen. Hier wurde zudem jahrzehntelang
Bergbau betrieben, was – annährend wie bei einem Stück Schweizer
Käse – überall seine Spuren hinterlassen hat. 

Heute ist der Hüggel ein ökologisches Refugium und Naturschutzge-
biet, das für zahlreiche Pflanzen-, Tier- und Pilzarten Raum und
Schutz bietet und durch seine Vielfalt fasziniert. Das Angebot richtet
sich vor allem an Erwachsene, denen der Hüggel und seine Umge-
bung noch nicht näher bekannt sind. Kostenbeteiligung: Erwachsene
8 Euro
Festes Schuhwerk, dem Wetter angepasste Kleidung und Rucksack-
verpflegung für eine Pause sollten mitgebracht werden.
Treffpunkt ist um 10 Uhr der Parkplatz Gaststätte Zum Jägerberg,
Jägerberg 40 in Hagen. Eine verbindliche Anmeldung ist notwendig. 
E-Mail: katharina.opladen@terraguide.info. 
Tel. 0176-85646583. 

Foto: Katharina Opladen

V.l.n.r.: Bianca Strieker, Esther Winter und 
Dorothea Schneider (DümmerWeserLand Touristik) 

Foto: Hans-Heinrich Kellner (Landkreis Diepholz)

IONTACH zu Gast
beim Venner Folk Frühling e. V.

Irish Music Unlimited 
Samstag, 22. Oktober 2022, 

20.00 Uhr in der Walburgiskirche in Venne 
Weitere Informationen und Kartenvor-

bestellungen unter: www.folkfruehling.de 
„Iontach" ist irisch und heißt „wunderbar/hervor-
ragend“ und bisweilen auch „eigenartig/merk-

würdig“. Heimische und internationale Pressestimmen beschreiben
die konzertante Musik der irisch-britisch-deutschen Formation je-
doch eindeutig im erstgenannten Sinne. Die im Jahre 2003 gegrün-
dete Band besteht aus den drei renommierten Musikerpersönlichkei-
ten Siobhán Kennedy (IRL), Nick Wiseman-Ellis (GB) und Jens
Kommnick (D), die in dieser Zusammensetzung seit 2016 gemein-
sam musizieren. 
Die abwechslungsreiche Mischung aus sensiblem, mehrstimmigem
Harmoniegesang einerseits und feinen Arrangements schwungvoller
Tanzmusik und lyrischer Melodien andererseits macht die Gruppe zu
einer Ausnahmeerscheinung. Zudem gehört sie durch den großen
Umfang ihres eingesetzten Instrumentariums (Flöten, Geigen, Akkor-
deon, Concertina, Gitarre, Bouzouki, Cello, Piano) und durch ihre
sympathische und humorvolle Bühnenpräsentation zu den beliebtes-
ten Formationen der Irisch-Traditionellen Musikszene. 

INTERNATIONALE
PRESSESTIMMEN 
„Charmant, liebens-
wert und virtous: ION-
TACH - Celtic-Folk-Trio
aus der Nähe von Bre-
merhaven knüpfte zau-
berhafte Klangteppiche
... Erstklassig, wie da
kontrapunktisch ge-
genläufige Themen ein-
gewoben und weiter-
gegeben wurden ...

Das Ganze präsentierte Iontach dazu noch auf eine überaus char-
mante und liebenswerte Weise, mit launischen Anmoderationen, flot-
ten Sprüchen und einer gehörigen Portion Selbstironie.“ (Weser Ku-
rier, Deutschland) 
„Weltschmerz und Hoffnung: Über die auf ständig wechselndem In-
strumentarium klanglich abwechslungsreich dargebotenen Instru-
mentals hinaus bot „Iontach“ schönen, warmen Gesang, von Balla-
den aus der irischen Mythik und Historie bis zu A-capella-Gesang,
der gregorianisch anmutete.“ (Darmstädter Echo, Deutschland) 
„ ... sehr spezielle Musik ... du wirst beeindruckt sein ...“ (Irish Music
Magazine, IRLAND) 
„ ... sagenhafte Harmoniegesänge ... großer Klangreichtum in der In-
strumentalmusik ...“ (Dirty Linen, USA) 
„ ... facettenreiche Klänge ... eine vollende Sammlung von Gesang-
sarrangements und Tanzmelodien ...“ (Irish Times, Irland) 
„ ... ein feines Werk voll subtiler Klänge ...“ (fRoots, England) 
„...drei hochbegabte Sänger und Instrumentalisten ... besonders be-
eindrucken die A Cappella-Nummern ...“ (Hot Press, Irland)
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Ergebnisübersicht 
& Vorschau 

SG Wimmer/Lintorf
Ergebnisse Jugend:

1.10.: TuS Bad Essen U9 - JSG Wimmer/Lintorf U9-1 2:16
JSG Belm/Vehrte U9 II - JSG Wimmer/Lintorf U9-2 4:1
JSG Wimmer/Lintorf U7 - SSC Dodesheide U7 2 5:2
TuS Eintracht Rulle E2 - JSG Wimmer/Lintorf E2 8:5

Vorschau Jugend: 8.10.22:
12.00 Uhr JSG Wimmer/Lintorf E1 - TV Wellingholzhausen E1
13.00 Uhr TSV Riemsloh U8 - JSG Wimmer/Lintorf U8
11.10.22: 17.00 Uhr
JSG Schledeh./Wissingen/Bissendorf U7 - JSG Wimmer/Lintorf U7
12.10.: 17.30 Uhr
JSG Schledeh./Wissingen/Bissendorf E2 - JSG Wimmer/Lintorf E1
18.00 Uhr  VfR Voxtrup U9 II - JSG Wimmer/Lintorf U9-2
13.10.: 17.30 Uhr
JSG Bohmte/Herringhausen U9 - JSG Wimmer/Lintorf U9-1
Ergebnisse Herren:
1.10.: SC Rieste II - SG Wimmer/Lintorf II 3:2

SSC Dodesheide II - SG Wimmer/Lintorf I 1:2
Vorschau Herren:
8.10.: 18.30 Uhr SG Wimmer/Lintorf II - TSV Wallenhorst II
9.10.: 15 Uhr SG Wimmer/Lintorf I - TUS Haste 01 I

Mitgliederversammlung 
Schützenverein Stirpe-Ölingen

Unsere nächste Mitgliederversammlung findet am Samstag, dem 15.
Oktober 2022 statt. Beginn um 19.30 Uhr in unserer Schützenhalle.

Die Tagesordnung lautet:
1. Verlesung des Protokolls 

der letzten Versammlung
2. Rückblick Schützenfest 2022
3. Winterball 2023
4. Verschiedenes   

Wir freuen uns auf deine Teilnahme. Mit Schützengruß
Der Vorstand   

TERRA.vita-Tour: Wanderung ins
„Ockerland“ in Hilter wird fortgesetzt

Hilter. Neue Guides für die beliebte TERRA.vita-Tour in das ehemali-
ge Ockerabbaugebiet in Hilter: Monika Schotemeyer,
Gerald Posch und Jens Homey werden sich
am 16. Oktober pünktlich zum 25. Ockermarkt

als „Ocker“-Guides vorstellen und einen rund 
eineinhalbstündigen Rundgang anbieten. 

Dabei erklären sie Geschichte und Besonderheit der
Ockergewinnung. In einem Steinbruch können Inte-
ressierte das Ausgangsmaterial zur Ockergewinnung finden und
sammeln. Treffpunkt ist um 12 Uhr der Parkplatz der Firma Höcker
in Hilter-Hankenberge in der Borgloher Straße 1.
Die Teilnehmer sollten festes Schuhwerk und dem Wetter angepasste
Kleidung mitbringen. Die Tour kostet für Erwachsene fünf Euro, für
Kinder bis 16 Jahre drei Euro. 
Die Teilnahmegebühr ist möglichst passend mitzubringen. Die Teil-
nehmeranzahl ist auf maximal 30 Personen begrenzt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich unter monika.schotemeier@terraguide.info.

Wertvolle Tipps für Gründer:innen, Startups und
Jungunternehmer:innen rund um das Thema

„Betriebliche Absicherung“
Kostenfreies Seminar des Gründerhauses Osnabrücker Land 

am 13. Oktober
Am Donnerstag, den 13.10.2022, findet ein Präsenz-Seminar des
Gründerhauses Osnabrücker Land zum Thema „Betriebliche Absi-
cherung“ für Gründer:innen, Startups und Jungunternehmer:innen in
Osnabrück statt. Selbständige sollten nicht nur die privaten, sondern
auch die betrieblichen Risiken im Blick behalten. In diesem Vortrag
erfahren Sie, worauf zu achten ist, um das zukünftige Unternehmen
bestmöglich abzusichern. 
Die kostenfreie Veranstaltung findet statt in der Zeit von 17.00 Uhr
bis ca. 19.00 Uhr im ICO InnovationsCentrum, Albert-Einstein-Str.
1, 49076 Osnabrück. 
Anmeldungen dazu nimmt das Gründerhaus über das Internet unter
www.gruenderhaus-os.de gerne entgegen. 
Weitere Informationen gibt es beim Gründerhaus Osnabrücker Land,
Tel. 0541-20280120.                          
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Bohmter Tanzgruppen
rocken den Contest!

Am 24. und 25. September war es endlich soweit. Nach
intensiver Vorbereitungszeit fuhren die TV 01 Bohmte -
Tanzgruppen „Smarties“, „Happies“ und „Powergirls“
zum „Rock your Contest“ nach Wolfenbüttel. 

Dieser Wettkampf wird vom Verein „Inspired by Dance“ seit 7 Jah-
ren ausgerichtet und fand nun nach der langen Corona-Pause end-
lich wieder statt. Angemeldet hatten sich 76 Gruppen aus ganz Nie-
dersachsen und Berlin mit knapp 1024 Tänzer*innen. Zu dem Wett-
kampfthema „Emotionen“ erwartete die Zuschauer viele spannende
Interpretationen und Choreografien.
Bewertet wurde wieder in verschiedenen Alterskategorien von Kids
(Kinder) bis Adults (Erwachsene). Die Jury vergab Punkte für das The-
ma der Choreografie, Technik, Ausdruck, Synchronität und die
Kostümauswahl.
Für die Happies und Smarties hieß es sogar, das erste Mal Wett-
kampfluft zu schnuppern. Eine Premiere, die mit viel Aufregung und
Nervosität aufwarten konnte. Zusammen mit den erfahrenen „Power-
girls“ als Rückendeckung haben sich alle 57 Tänzer*innen am Sams-
tagmorgen um 8 Uhr mit dem Bus auf den Weg gemacht. Begleitet
wurden sie von einer großen Fangemeinde bestehend aus Eltern und
Freunden in zahlreichen Pkws, um die Mädels anzufeuern.
Am Samstagmittag wurde es für die Smarties und Happies in der
Kategorie „Junior Show“ dann ernst. Nach dem Schminken und
Frisieren starteten die Kinder mit dem ersten Durchgang. Trotz gro-
ßer Nervosität meisterten beide Gruppen ihr Debüt mit Bravour.
In der finalen Runde steigerten sich die Mädels nochmal und konn-
ten überzeugen. Das Thema „Emotionen“ wurde bei den Happies
mit dem bekannten Film „Forrest Gump“ vertanzt. Die Smarties ha-
ben sich mit dem Thema „Mobbing“ auseinandergesetzt. Bei der Sie-
gerehrung hieß es dann: Platz 5 für die Happies und Platz 4 für die
Smarties. Die beiden Trainerinnen Silke Belde und Chiara Fröstl sind
sehr stolz auf ihren Tanzgruppennachwuchs!
Bei Pizza und Partytänzen haben die TV 01 Gruppen den Abend
ausklingen lassen, bevor dann bei der gemeinsamen Übernachtung
in einer Turnhalle das Licht zur Nachtruhe ausging. 
Nach dem spannenden ersten Tag ging es am Sonntag dann für die
Powergirls los. Mittlerweile schon in der Kategorie Adults (Erwachse-
ne) traten die Mädels nun gegen 12 weitere Teams an. In der Sich-
tungsrunde wurde eingeteilt in „Einsteiger“ und „Master“ (Fortge-
schrittene). Die Powergirls qualifizierten sich mit 6 weiteren Teams
nach der ersten Runde für Adults Show Master. Allein diese Einstu-
fung sorgte bereits für große Begeisterung und spornte zu noch bes-

serer Leistung im Finale an.
Die Choreografie der Powergirls beschäftigt sich mit dem Thema
„Gefangen in sich selbst“. Mit Tauen gefesselt vertanzten sie ihre
Emotionen und erreichten am Ende der Choreografie die Erkenntnis:
„Jeder ist gut, so wie er ist!“. Mit starker Mimik sorgten sie bei den
Zuschauern für Gänsehaut und ernteten großen Applaus. Nach der
Finalrunde hieß es auch hier: Zittern bis zur Siegerehrung; Platz 4
für die Powergirls und die Nominierung für die große Show „Rock

your Stage“ im März 2023. Ein grandioses Ergeb-
nis! Im Jahr 2021 sind die Powergirls erstmals in
der Kategorie Adults angetreten und können zu
Recht stolz sein auf ihre großartige Entwicklung!
Nach diesem erfolgreichen Wochenende mit
glücklichen Kindern und Trainerinnen ging es
dann am Sonntagabend mit dem Bus nach Bohm-
te zurück. Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr,
wenn es wieder heißt „Rock your Contest“ in
Wolfenbüttel. 
Abschließend möchten wir ein großes Danke-
schön aussprechen an alle, die uns in jeglicher
Form unterstützt haben!
Ein besonderer Dank geht an unseren Vereins-
vorstand vom TV 01 Bohmte und an die Rechts-
anwältin Elena Michel für das großzügige Sponso-
ring bei den Buskosten! Ohne euch wäre so ein
tolles Wochenende kaum möglich gewesen. Happies und Smarties 2022

Ausgezeichnetes Tischlerhandwerk: 

Guido Pott zu Gast 
bei der Tischlerei Vielstädte

Vor zwei Jahren haben die Tischlermeister Marcel Foth und Sven Kopatz
die Tischlerei Vielstädte in
Ostercappeln-Hitzhausen
übernommen. Doch bereits
seit über 100 Jahren wird im
Gebäude an der Leckerstra-
ße Holz verarbeitet. Spezial-
isiert ist die Tischlerei Viel-
städte dabei insbesondere
auf Restauration und
Fensterbau für historische
Gebäude und hat damit
überregionalen Erfolg. So ar-
beitet das Team der Tischle-
rei derzeit an Restauratio-
nen für ein Gebäude in
Hamburg. 
„Die Spezialisierung der
Tischlerei auf Massiv-holz-
fachwerk im Denkmalbe-
reich ist ein echtes Allein-
stellungsmerkmal. Bei der
Führung durch den Betreib

spürt man zudem, mit wie viel Leidenschaft hier mit dem
Werkstoff Holz gearbeitet wird. Zugleich freut mich, dass
die Auftragsbücher trotz der allgemeinen Preissteigerun-
gen weiterhin gut gefüllt sind“, so der Landtagsabgeord-
nete Guido Pott, der gemeinsam mit Vertreter*innen der

SPD Ostercappeln den Handwerksbetrieb besuchte. 
Eines der bestimmenden Themen des Austausches mit Co-Inhaber Marcel
Foth war die Fachkräftegewinnung. Denn die Tischlerei könnte noch
mehr Aufträge schaffen, wenn das dafür notwendige Personal zur Verfü-
gung stünde. 
„Das Handwerk ist ein Eckpfeiler der niedersächsischen Wirtschaft. Da-
mit dies auch in Zukunft stark bleibt, müssen wir wieder mehr junge
Menschen für eine Ausbildung im Handwerk begeistern. Frühzeitige Be-
rufsorientierung fördern und auch die in dieser Wahlperio-
de eingeführte Meisterprämie des Landes konsequent fort-
setzen, sind hierfür zwei wichtige Bausteine. Denn eines ist
für mich ganz klar: Universitätsmaster und Handwerks-
meister sind gleichwertig“, erläutert der Landtagsabgeord-
nete Guido Pott.
Zwischen 10 und 15 Beschäftigte arbeiten im Team der
Tischlerei Vielstädte und auch für das aktuelle Ausbildungs-
jahr konnte der Betrieb einen Auszubildenden gewinnen,
hätte aber gerne noch einen weiteren Ausbildungsplatz be-
setzt. Dass die Tischlerei eine qualitativ hochwertige Aus-
bildung bietet, beweist Tischlergeselle Armin Bünte, der
kürzlich von der Handwerkskammer Osnabrück-Emsland-
Grafschaft Bentheim als bester Tischlergeselle des Jahr-
gangs ausgezeichnet worden ist. 
„Ein toller Erfolg, der deutlich macht, mit wie viel Fach-
kenntnis hier dem Tischlerhandwerk nachgegangen wird“,
so der Landtagsabgeordnete Guido Pott, der selbst an der
Feierstunde der Handwerkskammer teilgenommen hatte,
um die Wertschätzung der Landespolitik für die erfolgrei-
chen Handwerksgesellen zu unterstreichen.       

Co-Inhaber Marcel Foth erläutert den
Gästen aus Landes- und 

Kommunalpolitik die Arbeitsschritte in
der Tischlerei Vielstädte.

Foto: Hendrik Chmiel (Büro Guido Pott)

Powergirls Wolfenbüttel 2022
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Herzlich willkommen!
Am Montag, den 10.10.2022, findet im
TriO Bad Essen in der 1. Etage wieder ab
15.00 Uhr unser Kaffetrinken statt.
Selbstgemachte Torten warten auf euch.
Am Mittwoch, den 12.10.2022, fahren
wir dann um 13.30 Uhr nach Quernheim
ins Kino. Wir freuen uns

Karin Bührmann und Team   

MOIN+
30.09.2022. Die Mitglieder der Grünen Kreistagsfrakti-
on sprechen sich für eine umfassende Mobilitätswende

im Osnabrücker Land aus. Im Rahmen einer Informationsveranstaltung
hatte die Grüne Kreistagsfraktion ins Kreishaus eingeladen, um mit der
Landrätin Ideen für ein neues und nachhaltiges Mobilitätskonzept zu dis-
kutieren.
Nach einer repräsentativen Befragung zum Mobilitätsverhalten der Bür-
gerinnen und Bürger im Landkreis im Jahr 2022 nutzen nur 8 % der Ein-
wohnerinnen den Bus mindestens einmal in der Woche, in Osnabrück
sind dies 9 %. Das ist nur ein Bruchteil der Bevölkerung, der motorisierte
Individualverkehr stellt somit aktuell immer noch das Mittel der Wahl
dar. „Laut Umfrage könnten sich aber 45 % der Bürger/innen im Land-
kreis vorstellen, mindestens einmal wöchentlich mit dem Bus zu fahren
und dadurch Alternativen zum Pkw zu nutzen, sofern wir die Rahmenbe-
dingungen gegenüber dem heutigen Stand verbessern.“ teilt Ellen Akker-
mann (Ausschuss für Umwelt und Energie) mit. Die passionierte Nutzerin

des ÖPNV weiß aus eigner Erfahrung, dass dafür eine Vereinfachung von
Tarifen und Zugangssystemen Grundvoraussetzung ist: „Für die Kommu-
nen im Landkreis und Stadt Osnabrück - besser noch im gesamten Land -
müssen wir in Zukunft einheitliche und bezahlbare Ticketangebote orga-
nisieren.“
„Herzstück einer Mobilitätswende im Landkreis Osnabrück muss die An-
gebotserweiterung und die Digitalisierung des ÖPNV sein. Zusätzliche
schnelle Busverbindungen werden den Nutzwert des ÖPNV massiv erhö-
hen.“, stellt Birgit Wordtmann als Mitglied des Fachausschusses Planen
und Bauen im Landkreis fest. „Zudem benötigen wir neue Querverbin-
dungen, um unsere Kommunen im Landkreis deutlich besser zu vernet-
zen. Flexible On-Demand-Dienste könnten dabei räumliche und zeitli-
che Lücken schließen und so die letzten Kilometer bis zum Wohnort
überbrücken und damit jede   Adresse an das öffentliche Verkehrsnetz
anbinden. So werden wir auch im dünn besiedelten ländlichen Raum die
Erreichbarkeit des ÖPNV erhöhen.“
„Verbesserte Rahmenbedingungen schaffen wir auch durch die Planung
eines ganz neuen Verbundsystems, das verschiedene Angebote miteinan-
der verknüpft und die Nutzung ganz unterschiedlicher Fahrzeuge und
Verkehrsmittel ermöglicht“, ergänzt Rainer Kavermann für den Vorstand
der Grünen Kreistagsfraktion. 
Schließlich seien im Zuge der Elektrifizierung von Fahrrädern zuneh-
mend Menschen bereit, auch längere Wegstrecken mit dem Fahrrad zu-
rückzulegen. Für diesen Personenkreis seien uneinheitlich ausgebaute
Radwege hinderlich und es gäbe außerdem eine Vielzahl von Lücken
zwischen den Kommunen, die in den kommenden Jahren geschlossen
werden müssten. An besonderen Mobilitätspunkten soll außerdem der
Umstieg vom Fahrrad auf den Bus oder die Bahn erleichtert werden. Ins-
gesamt sehen die Grünen erhebliche Chancen mehr Menschen im Land-
kreis für die Benutzung öffentlicher Verkehrsträger zu begeistern.

gefördert werden. Die Schwerpunkte zeigen dabei eindrucksvoll,
wie vielfältig unser kulturelles Erbe in der Region ist", so der lokale
FDP-Bundestagsabgeordnete Matthias Seestern-Pauly.
"Durch den Neubau des Museumsdepots wird der Museumsstandort
Osnabrück weiter gestärkt. Die Nord-Ost-Bastion aus dem Jahr 1527
steht als letztes erhaltenes Bauwerk seiner Art im Osnabrücker Land
für unsere wechselhafte Geschichte. Mit den Bundesmitteln unter-
stützen wir die Gemeinde dabei, ihrer Verpflichtung zum Erhalt des
denkmalgeschützten Ortes nachzukommen", so Seestern-Pauly.
Der Neubau des Depots wird mit insgesamt 6.581.000 Euro unter-
stützt, die Nord-Ost-Bastion mit 1.050.000 Euro. Insgesamt standen
über 300 Millionen Euro im Bundeshaushalt 2022 zur Förderung in-
vestiver Maßnahmen bei kulturellen Einrichtungen, Objekten und
Kulturdenkmälern sowie Ausstellungen von gesamtstaatlicher Rele-
vanz im Rahmen des KulturInvest-Programms zur Verfügung. 

Matthias Seestern-Pauly, Mitglied des Deutschen Bundestages 

Bund fördert Projekte 
in Osnabrück und Fürstenau

Berlin./Osnabrück/Fürstenau. Der Bund fördert zwei Kulturprojekte
in Osnabrück und in Fürstenau. Im Rahmen des KulturInvest-Pro-
gramms unterstützt der Bund den Neubau eines Museumsdepots für
das OsnabrückMuseum sowie die Sanierung der Nord-Ost-Bastion in
Fürstenau. Entsprechende Mittel hat der Haushaltsausschuss des
Bundestages am Donnerstag, 29.9. bewilligt.
"Ich freue mich, dass gleich zwei Projekte in der Region Osnabrück

Zugang zum Arbeitsmarkt: 
IHK berät Ukrainer in Osnabrück zur
Berufsausbildung und Anerkennung

von Abschlüssen
Die IHK Osnabrück - Emsland -
Grafschaft Bentheim bietet am 26.
Oktober 2022 von 9.00 bis 15.00
Uhr individuelle Beratungsgespräche zu Fragen rund um die The-
men Ausbildung und Anerkennung für Flüchtlinge aus der Ukraine
an. Die Beratungen finden in den Räumen der IHK, Neuer Graben
38 in Osnabrück, statt.
Im Fokus steht das deutsche System der dualen Berufsausbildung:
Es wird zu der Vielfalt an Ausbildungsberufen, Einstiegsmöglichkei-
ten und Karrierechancen beraten. 
Wer schon einen beruflichen Abschluss hat, kann sich über Aner-
kennungsmöglichkeiten und den Berufseinstieg mit einer ukraini-
schen Qualifikation informieren.
Die Beratungen finden wahlweise in den Sprachen Deutsch, Ukrai-
nisch, Russisch oder Englisch statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Terminabstimmung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen: IHK, Anastasija Daut, Tel. 0541-353-451, 
E-Mail: ausbildung@ihk-oselgb.de 
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Niedersachsens Lieblingssee ist 
und bleibt der Dümmer – bereits zum 

vierten Mal in Folge Nummer eins
Wir wussten es schon immer, aber nun
wurde es auch noch einmal von anderer
Seite bestätigt: Bei der elften Auflage des
größten deutschen Online Seen-Votings
gelang es dem Dümmer-See erneut, für

das Bundesland Niedersachsen den ersten Platz
als „Lieblingssee Nummer eins“ zu belegen.
Schon zum vierten Mal gewinnt der Dümmer
diesen Titel. Auch in diesem Jahr lieferte er sich
in den Abstimmungsmonaten Juli und August
wieder ein spannendes Rennen mit dem Fal-
kensteinsee auf Platz 2 und dem Steinhuder
Meer auf Platz 3. 
Bereits beim Zwischenstand zur Halbzeit des
Votings war in der Gunst der Seefreunde in Nie-
dersachsen der von Wassersportlern und Natur-
liebhabern gleichermaßen geschätzte Dümmer-
See Spitzenreiter, so schreibt das Portal.
„Dank großer Fanunterstützung haben wir es be-
reits zum vierten Mal in Folge geschafft, Nieder-
sachsens Lieblingssee Nummer eins zu werden“,

freut sich Jessica Weßling, Tourismusmanagerin am Dümmer-See. 

Zur Auswahl standen beim Voting, wie jedes Jahr, mehr als 2.000
Seen. Die See-Fans beteiligten sich 2022 wieder zahlreich und ga-
ben insgesamt über 190.000 Stimmen für ihre Lieblingsseen ab. Die
Besucherumfrage auf Seen.de ermöglicht – ergänzend zu den objek-
tiven See-Informationen auf der Webseite – ein differenziertes Ran-
king der Seen, an denen sich Deutschland besonders wohl fühlt. 
Auch hier hat der Dümmer-See mit einem Platz neun unter den „Top
10 Seen“ ganz Deutschlands sehr erfreulich abgeschnitten.
Bereits zum elften Mal fand in diesem Jahr das größte deutsche See-
Voting „Dein Lieblingssee“ statt, veranstaltet vom auf Wassertouris-
mus spezialisierten Freizeit- und Urlaubsportal Seen.de. Besucher
des Portals konnten in der Zeit vom 1. Juli bis zum 1. September auf

Seen.de wieder aus
über 2.000 Seen ih-
ren Favoriten wäh-
len und tolle Preise
gewinnen. 
„Der Blick auf die
Ergebnisse des größ-
ten deutschen See-
Votings zeigt die
Vielfalt der Mög-
lichkeiten, die die
deutsche Seenland-
schaft dazu bietet.“
kommentiert Sven
Krentz, geschäfts-
führender Gesellschafter des Bonner Unternehmens more virtual
agency, das die Internetplattform Seen.de betreibt, das Ergebnis von
„Dein Lieblingssee“ 2022. „Das Naturerlebnis mit einem attraktiven
touristischen Angebot zu verbinden, ist und bleibt die zentrale He-
rausforderung für die Touristiker vor Ort.“ 

Quelle: www.seen.de / überarbeitet von Jessica Weßling 
(Tourist Information Dümmerland)   

Aktion Saubere Ortschaft – World 
Cleanup Day in den Ortschaften Bohm-
te und Herringhausen-Stirpe-Oelingen

Die Ortsräte Bohmte und Herringhausen-Stirpe-Oelingen 
sagen Dankeschön!

Allen Teilnehmern, ob
jung oder alt, ob organi-
siert über Schulen, Verei-
ne, Verbände oder Nach-
barschaften, darf ein auf-
richtiges Dankeschön für
die Unterstützung der
Müllsammelaktion „Sau-
bere Landschaft - World
Cleanup Day“ in Bohmte
und Herringhausen-Stirpe-
Oelingen 2022 gesagt
werden. Auch in diesem
Jahr zeigte sich, dass eine
derartige jährliche Sam-
melaktion in der Bevölke-
rung positiv aufgenommen
wird. Für viele ist es im-
mer wieder eine Verpflich-
tung, dass uns eine saube-
re Landschaft und Ort-
schaft erhalten bleibt. 
So gilt allen ein Danke-
schön, die fortwährend
über 365 Tage im Jahr in
der Ortschaft und in den
Außenbereichen für ein
sauberes Ortsbild und für eine saubere Landschaft sorgen.
Herzlichen Dank!               Thomas Rehme Dieter Klenke

Ortsbürgermeister Ortsbürgermeister   

EKS 

Grundschule Herringhausen



Endlich: Der Norddeutsche Ponymarkt mit dem traditionellen Viehmarkt,
der Kleintier- und Gewerbeschau sowie einem bunten Programm findet
vom 07. bis 09. Oktober 2022 wieder auf dem Marktgelände in Hunte-
burg statt!  
Am Freitagnachmittag beginnt die Gewerbeschau um 15.00 Uhr und
ab 17.00 Uhr startet der Markt dann offiziell mit Böllerschüssen des
KBV und Luftballonwettflug der Kindergärten. Anschließend folgt die
Eröffnungsfeier mit Marktbierprobe und musikalischer Begleitung der
Kolpingkapelle Hunteburg.  
Am Samstagvormittag beginnt der traditionelle Viehmarkt um 6.00 Uhr
mit dem Viehauftrieb. Da wird gefeilscht, gehandelt, gefachsimpelt und
geflunkert, um den besten Preis zu erzielen. Wie bereits vor  50 Jahren

sind auch heute noch Ponys, Pferde,
Schafe und Ziegen sowie Hühner,
Enten, Gänse und Kaninchen zu be-
staunen.  
Am Freitag- und Samstagabend la-
den das große Festzelt und das Zelt
am Markttor zum ausgiebigen Feiern
ein. Auch hier gibt es einen wunder-
baren Mix zwischen Altbewährtem
und Neuem. Am Freitag kann bei der
klassischen Zeltparty mit der Band
HolyMoly und DJ Knippi in das Pony-
markt Wochenende gestartet werden.
Samstag wird es mit den PonyBeats
erstmalig elektronische Töne zu hö-
ren geben. 
An allen drei Tagen wird eine umfas-

sende Gewerbeschau im
Zelt und im Frei-
gelände gebo-
ten, die auf
einer Fläche

von insgesamt
20.000 m² einen

repräsentativen
Querschnitt durch

Handel und Gewerbe
der Ortschaft Hunteburg
und Umgebung zeigt. 

Der Eintritt in die Gewerbeschau ist frei. Darüber hinaus bietet der Pony-
markt aber auch ein buntes und vielfältiges Programm mit dem Trödel-
markt am Samstag- und Sonntagmorgen und der Kinderdisco.
Der Ponymarkt ist in den vergangenen Jahren in seiner Größenordnung
gewachsen und hat eine überregionale Popularität erreicht. Kommen
auch Sie vorbei und lassen sich überzeugen!

Auf geht´s zum Norddeutschen 
Ponymarkt nach Hunteburg!

 Das Marktprogramm und weitere
Infos finden Sie im Internet unter
www.ponymarkt-hunteburg.de .  

Wichtige Hinweise:
Straßensperrung: Das Teilstück der
Reininger Straße zwischen der
Abzweigung Meyerhöfener Straße
und „In der Heide“ wird an allen
Markttagen für den Fahrzeugverkehr
gesperrt.
Bus Shuttle: In diesem Jahr findet
kein Buspendelverkehr zum Markt-
gelände statt.                                  
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„Apfelschnee-Dessert“ gab es für die 
102 Besucher der „Wittlager Mahlzeit“

im DRK-Sozialzentrum in Wittlage
Sehr gut besucht war die „Wittlager Mahlzeit“;
das DRK-Küchenteam mit Chef Hermann Pan-
nenborg hatte einen leckeren Eintopf vorberei-
tet, basierend auf gekochten Paprika-Schoten,
Gemüse, einer Fleischeinlage und gut gewürzt. 
Dr. Josef Hoffschröer und Günter Harmeyer
vom Vorstand des DRK-Ortsvereins Bad Essen
wurden darüber informiert, dass die jeweils fri-
schen Zutaten für die wöchentlich angebotene

Mahlzeit deutlich im Preis angestiegen sind. Bei größeren Mengen
schlägt dies deutlich zu Buche. Die Kosten müssen jeweils finanziert
werden, so dass Geldspenden erwünscht sind.

Deshalb werden von den hiesigen Erzeugern auch gerne Produkte
aus eigenem Anbau als Spende angenommen, Kartoffeln wie auch
Gemüse, das jeweils für die Mahlzeit verwendet werden kann. 
Diesmal gab es Obst-Sachspenden aus dem Ippenburger Schlossgar-
ten mit den besten Wünschen von Gräfin Viktoria von dem Bussche-
Ippenburg, die gemeinsam mit Jürgen Frieler, früher Ortsbürgermeis-
ter in Lockhausen, im Schlossgarten Äpfel und spezielle Birnen-
Sorten gepflückt und vier Ostkisten voll davon zum DRK-Sozialzen-
trum in Wittlage, Lindenstraße 193, brachten. Zusätzlich hatte Ger-
trud Premke aus Heithöfen einige Kisten mit Obst gebracht, das von
den Besuchern der Mahlzeit dankend angenommen wurde. Es ist be-
dauerlich, wenn das heimatliche Obst „verkommt“, also nicht ver-
wertet wird und auf der Deponie landet. 

Nahrungsmittel, die in der Natur wachsen, sollten wertgeschätzt
werden. Dies deutlich zu machen ist auch ein Anliegen, das mit dem
wöchentlichen Angebot der „Wittlager Mahlzeit“ verfolgt wird. 
Wichtig, die Lebensmittelsachspenden sollten vorher dem Organisa-
tionsteam der „Wittlager Mahlzeit“, Dr. Josef Hoffschröer, Günter
Harmeyer, Rita Fahrenkamp oder Helmut Schnitker mitgeteilt wer-
den, damit die Sachspenden koordiniert werden können.
Diesmal zu Gast Pastorin Monika Stallmann und die Ortsbürgermeis-
terin von Lintorf, die jetzt für ein Mandat im Niedersächsischen
Landtag kandidiert, Silke Depker. 
Eine besondere Überraschung war das Dessert mit über 100 Portio-

nen. Iris Garz aus Bohmte, die seit Jahren zum freiwilligen und eh-
renamtlichen Team gehört, hatte rund 30 Liter frischen Apfelbrei aus
heimatlichen Früchten vorbereitet. Verfeinert wurde das Apfelmus
mit frisch aufgeschlagener Sahne, mit Zimt und Vanillezucker in ge-
ringer Dosis abgeschmeckt. Ulla Hoffschröer hatte dazu frische Sah-
ne aufgeschlagen und im Team wurden über 100 Dessertschlüsseln
abgefüllt. Es war ein außerordentlich leckerer Nachtisch, zum Nach-
machen empfohlen, und dabei sehr gesund, weil nur wenig gezu-
ckert. 
Das DRK-Küchenteam wird jetzt verstärkt durch Andre Dreckmann
vom DRK-Ortsverein Bohmte. Jede helfende Hand ist beim DRK-
Team wie auch bei bei den vielen Helferinnen und Helfern vom
Ökumenischen Arbeitskreis willkommen. Günter Harmeyer würdigte
das ehrenamtliche Engagement vieler freiwilliger Hilfskräfte, die
vollständig unentgeltlich ihre Leistungen erbringen, oft sind es meh-
rere Stunden wöchentlich. Eckhard Grönemeyer   

Iris Garz aus Bohmte bereitet nach einem alten Hausrezept 
„Apfelschnee“ als Dessert vor.

Für 150 Liter Eintopf müssen etliche Tuben mit Tomatenmark 
ausgedrückt und mit anderen Geschmacksträgern gemischt werden. 

Fotos: E. Grönemeyer

Körbe und Kisten mit frischem Obst - Äpfel und Birnen - wurden als
Lebensmittel-Spende für die Wittlager Mahlzeit zur Verfügung gestellt

und gern von den Besuchern verzehrt.

Der Männerchor Venne singt 
schwungvolle Lieder beim Erntedank-

fest und Dorfmarkt in Venne
Wir, der Männerchor Venne, wurden gebeten, am 2. Oktober 2022,
um 15.00 Uhr beim Erntedankfest und Dorfmarkt einen musikali-
schen Beitrag zu leisten. Dieses hat Tradition. 
Da Chorgesang im Freien bei Wind und Wetter manchmal „ver-
weht“, haben wir uns entschlossen, dieses Mal nach dem Entree
„Stimmt ein in unser Lied“, (Chorsatz nach Versen von Joseph Frei-
herr von Eichendorff) dirigiert und angestimmt von unserem Chorlei-
ter Gert Meintrup, Gesänge mit Untermalung einer Quetschkommo-
de vorzutragen. 

Unser Sangesbruder Friedhelm Rebber hatte mit Vorstand, Chorleiter
und Notenwarten eine mannigfaltige Mischung zusammengestellt.
Er begleitete einen bunten Reigen toller Lieder mit seinem Akkorde-
on. Sehr erfreut stellten wir fest, dass viele Zuschauer*Innen zahlrei-
che Texte kannten und mitsangen, die Stimmung war super. 
Nach unserem Auftritt hatten wir ausreichend Zeit, uns an leckerem
frischen Brot, Würstchen und selbstgemachten Torten zu laben. Auch
der Getränkestand fand Zuspruch.
Wir freuen uns schon auf das nächste Erntedankfest und den nächs-
ten Dorfmarkt in Venne, bis dahin sind weitere Auftritte geplant.
Auskünfte erteilen wir gerne telefonisch oder per Email.
Im Oktober 2022 - Der Vorstand des Männerchores Venne 
(Kontakttelefon 05476-270, E-Mail: maennerchor-venne@web.de)
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Chance auf Glasfaser: 
Schnelles Internet für 

Bohmter Ortsteil Hunteburg
(E.ON Energie Deutschland GmbH) Bürgerinnen und Bürger
in Hunteburg können sich seit dem 1. August 2022 für einen
Glasfaseranschluss direkt ins Haus entscheiden. 
Nach dem Ausbau ist Surfen mit bis zu 1.000 Mbit/s mög-
lich. Doch dieses Ziel kann nur gemeinsam erreicht werden.

Schnell, schnell ins Netz: 651 Adressen in Bohmte-Hunteburg
bekommen die Chance auf Anbindung an das Highspeed-In-
ternet. Alle Anwohner, die sich bis zum 31. Oktober 2022 für
einen Glasfaserhausanschluss und ein dazugehöriges E.ON
Highspeed Produkt entscheiden, sparen bis zu € 1.547 Euro
(Preis gemäß Preisblatt für einen Glasfaserhausanschluss), da
die Errichtung des Hausanschlusses für diese Kunden kosten-
los ist. 

Möglich macht das der privatwirtschaftliche Breitbandausbau
durch die Westenergie Breitband GmbH, ein Teil der E.ON
Gruppe. Der Ausbau kann allerdings nur erfolgen, wenn in
der aktuell laufenden Vorvermarktungsphase mindestens 30
Prozent der Anwohner bis Ende Oktober eine Grundstücksei-
gentümererklärung einreichen und ein dazugehöriges High-
speed Produkt abschließen. Daher ist es wichtig, dass die An-
wohner nun aktiv werden. 
Persönliche Beratungstermine können unter: 
Tel. 0651-8122101 vereinbart werden. 
Weitere Informationen finden sich auch online unter: 
eon-highspeed.com/hunteburg
Glasfaser ist die modernste Übertragungstechnologie und
eine zukunftssichere Lösung für alle derzeit denkbaren An-
wendungen: vom reinen Internet-Zugang und Video-Strea-
ming in höchster Qualität über digitale Gesundheitsangebote
und Smart-Home-Lösungen bis hin zu Home-Office- und
Gewerbe-Nutzung.

Die Chance für Hunteburg: Schnelles Surfen mit bis zu 1.000 Mbit/s.

Mit Highspeed surfen dank Glasfasernetz.

Aktion
endet am
31.10.2022

1  Sollten Sie sich nach dem 31.10.2022 für einen Glasfaseranschluss bis in Ihr Haus entscheiden, erheben wir einen 
Baukostenzuschuss in Höhe von bis zu 1.547 Euro brutto (Glasfaser-Hausanschluss gemäß Preisblatt).           

Westenergie Breitband GmbH – 
ein Teil der E.ON Gruppe.

Glasfaserausbau in Hunteburg – 
nur gemeinsam geht’s

Das bewegt mehrDa ew

b i H

ass bbsss

Wenn Sie sich bis zum 31.10.2022 entscheiden, errichten wir Ihnen den Glasfaser-
Hausanschluss kostenlos1. Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin 
unter 0651-812 21 01 oder per E-Mail: service@eon-highspeed.com
Informieren Sie sich auch online: eon-highspeed.com/hunteburg

Informieren Sie Ihre Nachbarn und Freunde: Denn nur wenn genügend Haushalte
mitmachen, bekommt Hunteburg endlich megaschnelles Internet.
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Jägerschaft Wittlage e.V.
Nach langer coronabedingter Durststrecke konnte der
Vorsitzende der Jägerschaft Wittlage, Jürgen Gösling,

die Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 2022 begrüßen. Im Rah-
men der Versammlung fand die Gehörnschau der Hegeringe Bad Es-
sen, Bohmte , Hunteburg, Lintorf,
Ostercappeln und Venne statt.
Die Schau wird im Übrigen im
Auftrag der Unteren Jagdbehörde
des Landkreises Osnabrück
durchgeführt.
Der Vorsitzende begrüßte zahlrei-
che Ehrengäste, hierunter stellver-
tretend für die drei Altkreisge-
meinden Mathias Westermeyer
und von Seiten des Landkreises
Herrn Wöbbolding.
In seinem Jahresbericht ging Gös-
ling auf bereits verabschiedete
und bevorstehende Gesetzesän-
derungen ein.
Ein Hauptaugenmerk legte der
Vorsitzende sodann auf die Novelle der
Landesjagdgesetzes. Hier ist unter ande-
rem ein Verbot von bleihaltiger Muniti-
on, eine Schießnachweis für die Teil-
nahme an Bewegungsjagden und eine
Änderung in den Prüfungsfächern der
Jägerprüfung geplant.
Weiter stellte Gösling den freiwilligen
Einsatz von Drohnen zur Rettung von
Rehkitzen vor dem Mähtod in den Mit-
telpunkt seines Berichtes. Derzeit befin-
den sich im Bereich der Jägerschaft
Wittlage e.V. 7 Drohnen im Einsatz, je-
weils eine in den Hegeringen Bad Es-
sen, Bohmte und Hunteburg, sowie
zwei in den Hegeringen Lintorf und Os-
tercappeln. Im vergangenen Jahr wur-
den ca. 150 Rehkitze vor dem sicheren

Tod durch die Mähmaschi-
nen gerettet. Diese hohe
Zahl ist ein Verdienst der en-
gen Zusammenarbeit zwi-
schen den Landwirten und
Jägern vor Ort.
Im Anschluss an den Bericht
und den üblichen Tagesord-
nungspunkten einer Ver-
sammlung hielt der Jäger-
meister Christopher Mönter
den Streckenbericht des ab-
gelaufenen Jagdjahres. Hier
ging Mönter insbesondere
auf die Fallwildstrecken ein
und ermunterte die Anwe-
senden, verstärkt an den be-
kannten Unfallpunkten dem
Weidwerk nachzugehen,
weiterhin rief der Jägermeis-
ter an forstlichen Neuan-
pflanzungen verstärkt zu ja-
gen, um den Jungpflanzen ei-

nen Aufwuchs zu ermöglichen. Jungpflanzen werden aufgrund der
für das Rehwild schmackhaften Knospen bevorzugt geäst.

Jürgen Gösling, Vorsitzender 
der Jägerschaft Wittlage e.V. 
während des Jahresberichtes

Jägermeister Christopher
Mönter während des 

Streckenberichtes

Impressionen der Gehörnschau

Ein Rehkitz, welches im Mai 2022
durch den Einsatz der Jägerinnen 
und Jäger gerettet werden konnte.

DiDa-Golferinnen spenden 
Turniererlös an „Venner Herzkissen“

Bereits zum dritten Mal in Folge fand am
Dienstag, dem 27. September das 9-Loch-Te-
xas-Scramble-Charitiy Turnier zugunsten der
Venner Herzkissen-Initiative statt. 
Bei widrigen Wetterverhältnissen - Regen und
nur 12 Grad - gingen 23 Damen gutgelaunt in
Regenkleidung und mit Schirmen an den Start. 

Wenn es um die gute Sache geht, ist Verlass auf die Dienstagsdamen.
Gründerin und Ansprechpartnerin der „Venner Herzkissen“, Ursula
Gahbler, wurde von Ladiescaptain Ruth Eller herzlich begrüßt. „Wir
freuen uns immer sehr, die Aktion zu unterstützen.“, so Eller. Durch
das Startgeld und private Spenden kam die stattliche Summe von 550
Euro zusammen, die sie an Frau Gahbler überreichte.

Seit nunmehr über 10 Jahren treffen sich alle vier Wochen 8-10 Frau-
en und nähen ca. 35 Herzkissen für brustkrebserkrankte Frauen an
einem Abend. Herzkissen schützen vor Druck und lindern Schmer-
zen, die durch Schwellungen nach Operationen unter dem Arm auf-
treten können. Die Kissen werden von Krebspatientinnen unter den
Arm geklemmt, um so die OP-Narbe zu polstern und zu schützen.
„Unsere Herzkissen sind ein Geschenk und sollen ein Symbol für
Herzlichkeit und Menschlichkeit sowie für Hoffnung und Zuversicht
sein. Sie sollen den betroffenen Frauen zeigen: Du bist nicht allein.“
so Ursula Gahbler. „Ich bedanke mich im Namen all unserer ehren-
amtlich tätigen Damen für diese großzügige Spende. So können wir
neue Stoffe, Garne und Füllmaterial kaufen.“
Inzwischen haben die Damen der „Venner Herzkissen“ weit über
6.000 herzförmige Kissen genäht. „Das sind einige Nähte“, zeigte
sich Ursula Gahbler stolz über den Arbeitseifer ihres Teams. Gespen-
det werden die liebevoll, mit verschiedenen Mustern genähten Kis-
sen an die Euregio-Klinik in Nordhorn, an die Klinik St. Bonifatius in
Lingen, an das Dammer Krankenhaus St. Elisabeth und an die Niels-
Stensen-Klinik St. Raphael in Ostercappeln.
Auch 2023 ist wieder ein Charitiy-Turnier zugunsten der Venner
Herzkissen geplant.

Freudestrahlend nahm Ursula Gahbler (rechts) die Spende von Ruth 
Eller (links) entgegen. Bild und Text: Redaktionsteam Golfclub Varus

Kolpingsfamilie Bohmte:
Festgottesdienst und Wild-
essen am 15.10. in Bohmte

Ihr 90. Jubiläum begeht die Kolpingsfamilie Bohmte 
am Samstag, 15. Oktober mit einem Festgottesdienst

und einem anschließendem Wildessen. 
Der Festgottesdienst mit Präses Pater Shibu
beginnt um 18 Uhr in der Kirche St. Jo-
hann in Bohmte. Anschl. sind alle Kolpin-
ger und die ganze Gemeinde zum Wildes-
sen in das kath. Gemeindehaus herzlich
eingeladen (auch Nichtmitglieder). 
Zum Wildessen (25 €/Menü) werden pas-
sende Weine aus dem Ahrtal serviert, um
die dortigen Winzer nach der großen
Hochwasserflut im vergangenen Jahr zu
unterstützen. 
Anmeldungen nehmen Alexander Nagel
(Tel. 0547171461) und Irmgard Drees (Tel.
05471/8475) bis zum 7.10. entgegen.     
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Endlich! 1. Herren bejubelt 
den 1. Saisonsieg

Mehr als hochverdient ist nun auch der TV 01 
in der Saison angekommen

TV 01 Bohmte I vs. BW Hollage II     4:1 (0:0)
Kreisliga Osnabrück Staffel A 22/23, 7. Spieltag

6 Spiele, noch kein Sieg. Entsprechend nicht auf dem Siedepunkt war die
Laune im Schomäker/Schwarz-Team vor dem Duell am Sonntag an der
Ovelgönne gegen die Hollager Landesligareserve. Doch trotz wieder ein-
mal ungünstiger Voraussetzungen nahmen die Kicker vom Huntestrand
die Situation an, rissen sich zusammen und konnten mit dieser Mentalität
das Team vom Benkenbusch etwas beeindrucken. Das Resultat war ein
am Ende hochverdienter Sieg gegen den Tabellendritten, womit nun end-
lich der Einstieg für die Bohmter in die Spielzeit gelungen ist.
Immer noch nicht hundertprozentig wieder fit musste die Offensivabtei-
lung um Frese, Köster oder auch Demirci zunächst auf der Bank Platz
nehmen. Ergo hatten beide Teams in den ersten 25 Minuten sichtbar
Mühe, ihre Linie zu finden. Bohmte, weil man den Spielaufbau finden
musste, Hollage II, weil man keine Mittel gegen die zunächst dicht ge-
staffelte Bohmter Deckung fand und sich bis auf Minute 3 keinerlei Of-
fensivszenen erspielte. Mit 2 guten Möglichkeiten in der 25. und der 29.
Minute durch Schlüter eröffnete Bohmte dann seine Sehnsucht nach dem
ersten Dreier. Zunächst verpasste Schlüter im Zentrum eine Hereingabe
von Habeck nur knapp, und
konnte dann eine Art Gewühl
am 5er nicht ausnutzen. Bohm-
te  nun mit klaren Feldvortei-
len, die Gäste aus Hollage gin-
gen mehr und mehr zu rustika-
lerem Defensivverhalten über.
Bis zum Pausenpfiff des siche-
ren SR Ahlemeier vom SuS
Buer blieb es jedoch, trotz aller
Anstrengungen der Bohmter,
torlos. Der TV 01, mit sehr ge-
fälligem Offensiv- und Defen-
siv-Spiel durchaus überlegen,
aber irgendwie glücklos im Ab-
schluss.
Zum 2. Durchgang brachte
Coach Schomäker dann Torjä-
ger Frese in die Begegnung.
Und das sorgte für eine merk-
bare Belebung der Offensive.
Bohmte haute einige Scheite
Holz mehr auf den Ofen, ging
bereits 4 Minuten nach Wieder-
beginn verdient mit 1:0 in Füh-
rung. N. Plöger steckte in der
Zentrale herrlich durch zu Rö-
cker, der mit Flachschuss aus
10m mittig traf. Der TV 01
schien sich auf einem guten
Weg zu befinden, die Gäste
zeigten weiter nur rustikale De-
fensivarbeit + wenig Offensiv-
geist. Zwangsläufig bauten die
Gastgeber in Minute 55 auf 2:0
aus. Schierbaum brachte einen
Freistoß von der linken Seite,
7m zentral vorm Tor traf T. Plö-
ger im Nachsetzen. 11 Minuten
später die Belohnung für die
mittlerweile exzellente Perfor-
mance des TV 01. Nach klarem
Foul an Köster im Strafraum
gab SR Ahlemeier zu Recht
Strafstoß, den Schlüter sicher
zum 3:0 verwandelte. Das be-
ruhigende 3:0 ließ den TV 01
dann in ein 5-minütiges Kon-
zentrationsloch fallen. Das
nutzten die Gäste praktisch im
Gegenzug zum 1:3-Anschluss.
Auf Vorlage von Gieseke stand
Bröcker bei seinem Kopfball
aus 6m sträflich ungedeckt.
Doch um gar nicht in irgend-
welche Schwierigkeiten zu ge-
raten, erwachte der TV 01
schnell wieder, zog das Spiel
schnell wieder auf seine Seite
und machte mit dem 4:1 in der
81. Minute endgültig alles klar.
N. Plöger machte den Ball am
Elfmeterpunkt fest, legte ab auf
Röcker, der im 2. Versuch traf.
Es machte sich allerorten Ent-

spannung breit. Denn der Rest des Spiels war ein souveränes Verwalten
dieses 4:1. Zeitnah ertönte der Abpfiff, und der Jubel im Sportpark kann-
te keine Grenzen.
Fazit: Bohmte präsentierte sich fast über die gesamte Spielzeit hinweg als
das spielbestimmende, überlegene und mit viel mehr Offensivaktionen
ausstaffierte Team. Einen Hauch unnötig spannend machte man es ledig-
lich zwischen Minute 68 und ca. Minute 72, als dem Gast der Anschluss
gelang, und kurzzeitig so ein bisschen was wie Druck aufzog. Doch
Bohmtes überragender Spielfluss heute lenkte schnell alles wieder in die
richtigen Bahnen. Das war für die Gastgeber heute eminent wichtig und
bitter nötig. Ob nun auch der TV 01 auf dem Weg zur Kreisliga-Quali
angekommen ist, werden die nächsten Spiele zeigen. Bohmte wird dazu
aber definitiv genauso weitermachen müssen wie heute.

Mit sportlichem Gruß - Thomas Mönter   
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Als die Römer frech geworden: Radtour
zur Kulturhistorie und Erdgeschichte

Bramsche. Der Natur- und Geopark TERRA.vita bietet am Sonntag,
9.10., eine rund fünfstündige und 69 km lange Radtour ab
Bramsche an, welche auf Wunsch auch auf 45 km abge-
kürzt werden kann. Tourguide ist Jürgen Schulze Varnholt.
Die geführte Radtour verläuft auf überwiegend asphaltier-

ten oder gut befestigten Wegen durch eine
geschichtsträchtige Landschaft. Von Bram-
sche aus geht es - vorbei an sagenumwobe-
nen Erdfallseen - über die sehenswerte Lin-
denallee an der Wasserburg Alt-Barenaue
zum Gelände der Varusschlacht. Danach
erklimmen die Teilnehmer das Wiehenge-
birge. Am Wegesrand liegen ehemalige
Steinbrüche als beeindruckende Fenster in
die Erdgeschichte. Über Wallenhorst führt
die Tour nun zur Larberger Egge, dem letz-
ten Zipfel des Wiehengebirges. Zum Ab-
schluss wird der Gehn bei Ueffeln mit sei-
nen Sehenswürdigkeiten umrundet. Witte-
rungs- und situationsbedingt kann die Stre-
ckenführung angepasst werden. 
Das Tragen eines Helmes ist erwünscht und
wetterfeste Kleidung sowie Proviant für un-
terwegs sollte mitgebracht werden. Die
Führung erfolgt ohne Elektrofahrrad, E-
Bike-Fahrer/innen können gerne teilneh-
men. Treff: 10 Uhr, St. Martin Kirche, Am
Markt 1, Bramsche. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Kosten: 8,- p. P., Kinder
bis 16 J. 3,-, Kinder bis 6 J. frei. 
Die Teilnahmegebühr ist möglichst passend
mitzubringen.                                          

Alt Barenaue

CDU Bad Essen auf Wachstumskurs
Weiblicher, jünger, bunter: Die CDU Bad Essen hat sich neu aufge-
stellt. Im Rahmen der diesjährigen Mitgliederversammlung blickte
Henning Padecken als Vorsitzender zuversichtlich in die Zukunft.
Der neue Vorstand wird angeführt von
Henning Padecken als Vorsitzendem,
stellvertretende Vorsitzende sind Angeli-
ka Kleine-König und Tobias Beutler,
Schatzmeisterin Inna Schwab, Schrift-
führerin Sophie Lange, Pressereferent
Thomas Uhlen und Social-Media-Beauftragter Julius Lindemann.
Dem Vorstand gehören als Beisitzerinnen und Beisitzer desweiteren
Hendrik Bönnschen, Torben Dorfmeier, Anette Gottlieb, Alfons Har-
werth, Volker Hausfeld, Heinfried Helms, Gülcin Kantar, Oliver Kes-
seböhmer und Jens Strebe an.
Im Rahmen der Mitgliederversammlung stellte Landtagskandidat
Thomas Uhlen sein Programm vor. Die drei wichtigsten Anliegen,
die er vorantreiben werde, sei die schnellstmögliche Senkung der
Preise für Energie und Grundnahrungsmittel, die Entfesselung des Ar-
beitskräftepotenzials und die Verbesserung der dramatisch schlech-
ten Unterrichtsversorgung.
Mit über 150 Mitgliedern hat die CDU in Bad Essen in den vergan-
genen Jahren einen Mitgliederzuwachs zu verzeichnen. Seit der letz-
ten Mitgliederversammlung konnten 23 neue Mitglieder für die CDU
gewonnen werden, 9 Frauen und 14 Männer. Ebenso erfreulich sei
es, dass sich die Junge Union Bad Essen neu aufgestellt habe, so
Henning Padecken in seiner Rede.

v. l. n. r.: Tobias Beutler, Anette Gottlieb, Inna Schwab, Angelika Kleine-König, Henning Padecken,
Adina Hagen, Thomas Uhlen, Sophie Lange und Julius Lindemann. 

Foto: Michael Kleine-Heitmeyer.

CDU-Kreistagsfraktion: 
Hausärzte vor Ort sind
der Anker der gesund-
heitlichen Versorgung

Die Lebenswirklichkeit von niedergelas-
senen Ärzten direkt aus der Praxis erfah-
ren, das war das Anliegen des Arbeits-
kreises Gesundheit der CDU – Kreis-
tagsfraktion. „Hausärzte vor Ort, auch
im ländlichen Bereich, sind mir ganz
wichtig“, bekräftige Thomas Uhlen,
CDU - Landtagskandidat bei einem Be-
such in Borgloh, „wir müssen die Ar-
beitsbedingungen für Hausärzte im
ländlichen Raum so verbessern, dass sie
der Lebenswirklichkeit junger ÄrztInnen
gerecht werden.“ Uhlen hatte den Ter-
min initiiert. Hausärztin Natalia Schulz
erläuterte die Herausforderungen, die
mit der Übernahme einer Praxis und ei-
nes kassenärztlichen Sitzes verbunden
sind. „Die gesamte Bürokratie, Abrechnungen usw. führen dazu, dass
man mit 60 Stunden in der Woche kaum hinkommt“, so Schulz. Er-
freut zeigte sich der gesundheitspolitische Sprecher der Kreistagsfrak-
tion, Andreas Quebbemann, dass auch die finanzielle Unterstützung
des Landkreises Osnabrück als Förderung der medizinischen Versor-
gung ein Baustein beim Finden dieser für die Gemeinde wichtigen
Nachfolge war. 

Mitglieder der CDU-Kreistagsfraktion, CDU-Landtagskandidat Thomas Uhlen und Hubert Kavermann
machten sich in der Hausarztpraxis Schulz vor Ort ein Bild (3.v.l. Natalia Schulz).
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Energiesparen: So wichtig wie nie zuvor 
Stadtwerke bieten Expertenvorträge an

Osnabrück, 21.9.2022. Energiesparen ist das Gebot der Stunde - und
so bedeutend wie nie zuvor. Energiesparen stützt die Versorgungssi-
cherheit, schont Umwelt und Klima sowie angesichts der explodie-
renden Energiepreise den eigenen Geldbeutel. Die Stadtwerke Osna-

brück geben mit gleich drei Fachvor-
trägen konkrete Hilfestellungen, mit
welchen Maßnahmen sich die besten
Einspareffekte erzielen lassen. 

„Gut 70 Prozent des Energieverbrauchs im eigenen Zuhause entfällt
aufs Heizen“, erläutert Stadtwerke-Energieberater Herbert Kreke.
Hier liege daher das größte Einsparpotenzial in den eigenen vier
Wänden. „Schon ein Grad weniger Raumtemperatur reduziert den
Energieverbrauch um sechs Prozent“, so der Experte weiter. 
Umso wichtiger sei es, das eigene Heizverhalten zu überprüfen und
anzupassen. 

In seinem Vortrag „Gas sparen - aber wie?“ am Mittwoch,
26. Oktober (digital), sowie am Do., 27. Oktober 

(im Nettedrom, Osnabrück), verrät Kreke - unterstützt durch den 
Obermeister der SHK-Innung (Sanitär-, Heizungs-, Klima-, 

Klempnertechnik), Kai Schaupmann - zudem nützliche Kniffe und
Tricks zur richtigen Einstellung der eigenen Heizung. 

----------------------------------------
Fachvortrag Solarstrom
Der zweite Stadtwerke-Fach-
vortrag beleuchtet die Möglich-
keiten der Solarstromerzeu-
gung und -nutzung.
Im Vortrag „Photovoltaik für

Ihr Zuhause: Machen Sie
mehr aus Sonne!“ am 

Mittwoch, 2. Nov. (digital),
sowie Do., 3. Nov. (im
Nettedrom, Osnabrück), 

zeigt Stadtwerke-Solarexperte
Sven Kiesow auf, welche Solar-
anlagengröße sich auf welchen
Dächern wann und wie rentiert
- und wie sich der eigene Son-
nenstrom speichern und mit ei-
ner E-Ladebox fürs Auto oder
einer Wärmepumpe kombinie-
ren lässt. 

------------------------------
Fachvortrag Nahwärme
Fachvortrag Nummer Drei
dreht sich um eine in Osna-
brück noch recht unbekannte
Form der Wärmelieferung, der
sogenannten Nahwärme. 
Im Vortrag „Wärme aus der

Nachbarschaft: Wie geht 
das?“ am Montag, 14.

November (im Nettedrom,
Osnabrück), sowie Di., 
15. November (digital), 

erläutern die beiden Stadtwer-
ke-Experten Lena Bergmann
und Dirk Böckmann, welche
Nahwärme-Netze es bereits
gibt, wie sie funktionieren und
wie sich Interessierte zu wel-
chen Konditionen daran an-
schließen können. Zudem ge-
ben beide Experten einen Ein-
blick in den „Masterplan Wär-
me“ und die Frage, wie sich
die Wärmeversorgung in Osna-
brück weiterentwickeln wird. 

-----------------------------
Teil der Energiesparoffensive
Die Fachvorträge sind Teil der
umfangreichen Energiesparof-
fensive der Stadtwerke und für
alle Teilnehmer kostenlos. 
Die Anmeldung erfolgt über
die Webseite www.swo.de/
fachvortrag. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 50 (bei Präsenz)

bzw. 75 (digital) Personen begrenzt. 
Bei der Anmeldung gilt das Windhundprinzip. 
Weitere nützliche Energiespartipps haben die Stadtwerke online auf
www.swo.de/energiesparen zusammengefasst. Darüber hinaus bietet
auch die Verbraucherzentrale Niedersachsen unabhängige Informati-
onen und Beratungen an. Haushalte mit geringem Einkommen und
Anspruch auf Sozialleistungen können zudem das kostenlose Strom-
spar-Check-Angebot der Caritas nutzen. 
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Gute Beteiligung an den 
Vereinsmeisterschaften

In den vergangenen Wochen war viel los auf der
Tennisanlage des Hunteburger SV: 75 Teilneh-
mer*innen haben in neun Kategorien ihre Ver-
einsmeisterschaften ausgespielt.
Die Finalbegegnungen fanden am ersten Okto-

berwochenende statt. Wetterbedingt am Samstag in der Tennishalle
in Dielingen, am Sonntag dann auf den Plätzen an der Burgstraße. 
Friedhelm Nordmann, Vorsitzender der Tennisabteilung, freute sich
bei der Siegerehrung über die rege Beteiligung an den Wettbewer-
ben.
Und das sind die Vereinsmeister und die Zweitplatzierten:
Junioren U10: 1. Carl Oevermann, 2. Cedrik Stuckwisch
Junioren C: 1. Ebbo de Vries, 2. Charlotte Wübker
Damen: 1. Monika Graff, 2. Tatjana Knoll
Damendoppel: 1. Monika Graff/Elke Winter, 
2. Inga Rohe/Annette Sander
Mixed: 1. Monika Graff/Harald Gramke, 
2. Annette Sander/Frederik Bretz
Herren: 1. Viktor Reimer, 2. Wesley Ho
Herrendoppel: 1. Jens Decker/Bernd Wessel, 
2. Friedhelm Nordmann/Thorsten Ripke
Hobbyherren: 1. Christopher Bußmann, 2. Christian Wessel
Herren 60: 1. Stephan Placke, 2. Herbert Meyer ▼

Viele Kilometer 
am Feiertagswochenende

Seit Mitte September herrscht im Triathlon Winter-
pause, dennoch sind die Bohmter Triathleten neben
dem Training auch bei Wettkämpfen in den einzel-
nen Disziplinen unterwegs.

So startete Birgit Böhm am 2. Oktober beim SWB-Marathon in Bre-
men. Als achte ihrer Altersklasse und 85. Frau insgesamt konnte sie
nach den 42km über die Ziellinie laufen.
Am folgenden Tag fand - nach zwei Jahren Coronapause - wieder
der alljährliche Dümmerlauf in Dümmerlohausen statt, der vom
Lauftreff des SW Osterfeine organi-
siert wird. Bei Sonnenschein und
angenehmen herbstlichen Tempera-
turen starteten Anthony Touzard,
Torben Kaminsky und Kim Marei
Kusserow über die 18 km-Distanz,
die einmal rund um den Dümmer
führt. Anthony lief als schnellster
Bohmter nach 1:28 Std. und damit
als sechster seiner Altersklasse
(M35) und 48. im Gesamtfeld über
die Ziellinie. Kurz darauf folgte Kim
Marei Kusserow mit einer Zeit von
1:34 Std. und konnte sich damit
den dritten Platz in ihrer Altersklas-
se (W30) sichern und lediglich
zehn andere Frauen kamen vor ihr ins Ziel. Torben Kaminsky, der
den Lauf als lockeres Auslaufen nach seinem Start über die Triathlon-
Langdistanz in Dänemark nutzte, lief nach 1:39 Std. über die Zielli-
nie und belegte damit den 11. Platz in seiner Altersklasse (M40).
Währenddessen saß Olaf Kusserow auf dem Rennrad und nahm am
Giro Münsterland in Münster teil - ein Radrennen, das ebenfalls je-
des Jahr am 03. Oktober veranstaltet wird. Für Amateurathlet*innen
werden unterschiedliche Distanzen angeboten und im Anschluss da-
ran findet zusätzlich ein Profirennen über 200km statt. Olaf Kuss-
erow startete über die rund 98km lange Strecke und absolvierte die-
se in 2:41 Std.

Auflageschützen der SSG
Wittlage unterwegs zu den 
Deutschen Meisterschaften

Nach-
dem
die
Deut-

schen Meisterschaften für
die Freihandschützen der
SSG Wittlage Ende August
endeten, rüsten nun die
Auflageschützen für die
DM in Hannover bzw.
Dortmund.  
An den Wettkämpfen um
die Meisterehren mit dem
KK- und Luftgewehr neh-
men für die SSG Wittlage
am 7. Oktober und am 22.
Oktober 2022 Günter
Hohlt, Detlef Kohrmeyer
und Günther Schütz in
Hannover (KK) und Dortmund (Luftgewehr) teil. Diese Schützen ha-
ben sich auch als Mannschaft qualifiziert und hoffen auf gute Ergeb-
nisse.
Wenn alles gut läuft, haben unsere Teilnehmer Chancen auf vordere
Platzierungen. Bereits 2019 durfte Günther Schütz den Gewinn der
Silbermedaille feiern. Für ihn ist es bereits Start Nr. 5 und 6 bei der
diesjährigen DM. Schon in München hatte er 4 Starts und sicherte
sich dort zwei Bronzemedaillen.                                   
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EINLADUNG 
an die Bürger Ostercappelns

Ein Anliegen der Politik in Ostercappeln war 2004,
Menschen aufzurufen, ein Team zu bilden, um eine
Dorfgemeinschaft auf Basis des bürgerschaftlichen En-

gagements deren Vorstellungen eigenständig zu verwirklichen und
ihre Ziele und Ideen für die Gemeinschaft zu formulieren.

Jetzt wollen wir – gerade wo einige Mitglieder aus Alters- und Ge-
sundheitsgründen sich allmählich zurück ziehen – zusammen mit Ih-
nen diskutieren, ob der Verein „Starkes Dorf“ der Sache gerecht ge-
worden ist, oder ob sich möglicherweise ganz neue Aspekte und
Ideen von Ihrer Seite auftun.

Möchten Sie sich dann für
unser Ostercappeln ein-
setzen, in einem gemein-
nützigen Verein mitarbei-
ten, eigene Ideen für das
Gemeinwohl im Dorf ein-
bringen? Wir führen eine
niedrige Hierarchie, Teil-
nahme ist auch nur pro-
jektgebunden möglich.
Mitgliedsbeitrag ist frei-
willig und beläuft sich auf
12 Euro/Jahr. Für viele Os-
tercappelner wird der Ver-
ein so beurteilt, als ob
dort Leute wirken, die
gern „Eisenbahn fahren“
und in alten Geschichts-
büchern stöbern. Das ist
keineswegs so; über sech-
zig Projekte konnten er-
folgreich abgeschlossen
werden. Aber Scheitern
gab es auch. Als eine Er-
leichterung für die Ge-
meinde, aber vor allem

11. Schachmeisterschaft 
für Schülerinnen und Schüler 

ein voller Erfolg
Obwohl Corona uns immer noch begleitet, ist beim
Schachverein Bad Essen wieder etwas Normalität
eingekehrt. Seit 2019 fand erstmals wieder die Meisterschaft für
Schülerinnen und Schüler der Altkreisgemeinden Bad Essen, Bohmte
und Ostercappeln statt. Zum 11. Mal spielten insgesamt 26 junge
Teilnehmerinnen und Teilnehmer um den Gesamtsieg und Pokale in
drei Altersklassen. 
Die jungen Denksportle-
rinnen und Denksportler
 – oft begleitet von mit-
fiebernden Eltern -
„kämpften“ 7 Runden
nach Schweizer System
(Immer punktgleiche
Wettbewerberinnen und
Wettberwerber spielen
gegeneinander) und nach
vielen spannenden Parti-
en und drei Stunden Tur-
nierdauer stand die Ab-
schlusstabelle fest.
Gesamtsieger wurde Mo-
ritz Rehmet, der beein-
druckend alle Partien ge-
wann. Der Preis für das
beste Mädchen ging an
Emily Grützmacher.
Die Pokale der Alterklas-
se 1 gewann Maksym
Terletskij vor Ivan Hene-
mann und Max Spiekermann. Max Tontrup konnte sich in der Alters-
klasse 2 vor Jan Niederquell und Elio Varoß durchsetzen. Die Alters-
gruppe 3 der jüngeren Teilnehmer gewann Levi Neudert vor Damian
Ksionsko und Jonah Rich. 
Ein besonderer Dank gilt allen Unterstützern, besonders genannt sei
hier die Gemeinde Bad Essen für die Nutzung der Räumlichkeiten
der Grundschule Bad Essen sowie dem Fitness-Studio Clever-fit in
Hunteburg für die Bereitstellung zahlreicher Sachpreise.
Nach dem Turnier äußerten zahlreiche Stimmen schon Vorfreude auf
die Veranstaltung im kommenden Jahr. Ganz so lange braucht aber
niemand zu warten, denn  freitags ab 17.00 Uhr beim Jugendtrai-
ning und anschließend ab 19.00 beim Erwachsenenschach im TriO
(Treff im Ort) in der Schulallee in Bad Essen sind Neugierige herz-
lich willkommen!
Die Fotos zeigen einen Blick auf das Turniergeschehen und die Sie-
gerehrung.

für die Züchterin, waren Organisation und Begleitung beim Umzug
einer Skudden Schafherde von der Bahnhofstraße zum Rosental. Auf-
gaben sind vielfältig, Lösungen hängen ab vom Einsatz der Ehren-
amtlichen im Verein „Starkes Dorf“.
Hiermit laden wir Sie zu unserer Hauptversammlung ganz herzlich
ein: Sprechen wir miteinander am Donnerstag 13. Oktober 22 –
19:30 Uhr Ratssitzungssaal Ostercappeln (Eingang Venner Str.) 

Gerettet! Buche mit Hilfe von Spenden vor acht Jahren

Gescheitert! Diese Eichen wurden gefällt
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Endlich wieder Ponymarkt: Guido Pott
im Austausch mit dem Vereinsvorstand

Am Wochenende ist es endlich so weit: Der
Norddeutsche Ponymarkt in Hunteburg öffnet
wieder seine Tore. Nach der Corona-bedingten
Zwangspause und auch vor dem Hintergrund
der derzeitigen enormen Preissteigerungen kei-
ne Selbstverständlichkeit. Über den aktuellen
Stand der Planungen für den Ponymarkt mit Ge-
werbeschau informierte sich kürzlich der Land-
tagsabgeordnete Guido Pott im Austausch mit

Vorstandmitglied Heiko Ziegemeier sowie Martin Schütz vom Orga-
nisationsteam der Hunteburger Traditionsveranstaltung. 
„Norddeutscher Ponymarkt mit Gewerbeschau ist ein wichtiger Wirt-
schaftsfaktor für die heimischen Unternehmen, ein fester Bestandteil
der regionalen Identität und ein echter Leuchtturm weit über die
Grenzen der Gemeinde Bohmte und des Landkreises Osnabrück hi-
naus. Deshalb bin ich besonders froh, dass er an diesem Wochenen-
de, trotz der herausfordernden Begleitumstände, wieder stattfindet.
Dies ist maßgeblich der Verdienst des Vereinsvorstandes und des Or-
ganisationsteams, die in den vergangenen Monaten unzählige Stun-
den hierfür gearbeitet haben. Diesem ehrenamtlichen Engagement
gebührt höchste Anerkennung“, so der Landtagsabgeordnete Guido
Pott. 

Im Austausch des SPD-Landespolitikers mit Heiko Ziegemeier und
Martin Schütz wurde schnell deutlich, dass bei der Organisation des
Ponymarktes in diesem Jahr einige Hürden, wie zum Beispiel enor-
me Preissteigerungen beim Zeltbau, bewältigt werden mussten. 
„Hinsichtlich der Beantragung von Coronahilfen und bezüglich der
Planungssicherheit des diesjährigen Marktes stand ich mehrfach mit
dem Vorstand des Ponymarktes in Kontakt. 
Heute ist darüber hinaus deutlich geworden, dass Kommunen, Land-
kreise und auch das Land die Rahmenbedingungen dafür schaffen
müssen, dass Großmärkte wie der Ponymarkt zukunftsfähig bleiben.

Diesbezüglich ist besonders der Abbau von unnötigen bürokrati-
schen Hürden zu nennen. Mit Blick auf das kommende Wochenen-
de freue ich mich aber zunächst, dass der Ponymarkt erstmals auf
die neu geschaffene Infrastruktur auf dem Markgelände zurückgrei-
fen kann, deren Realisierung auch durch das Land Niedersachsen
mit rund 385.000 Euro im Rahmen des Dorfentwicklungsprogramms
gefördert wurde.
Ich wünsche den Verantwortlichen des Ponymarktes, den Gewerbe-
treibenden und Schausteller sowie natürlich allen Gästen einen ge-
lungenen und erlebnisreichen Ponymarkt“, erklärt der Landtagsabge-
ordnete Guido Pott.

v.l. Martin Schütz (Mitglied im Organisationsteam), Guido Pott 
(Landtagsabgeordneter) und Heiko Ziegemeier (Vorstandmitglied

Norddeutscher Ponymarkt Hunteburg e.V.) freuen sich auf das 
Comeback des Ponymarktes. 

Mindestlohn in der Gebäudereinigung
jetzt bei 13 Euro pro Stunde

Landkreis Osnabrück: Deutlich mehr
Geld für 630 Reinigungskräfte

Lohn-Plus für Reinigungskräfte: Die 630 Menschen, die im Landkreis
Osnabrück in der Gebäudereinigung arbeiten, bekommen deutlich
mehr Geld. Der Einstiegsverdienst in der Branche klettert zum Okto-
ber auf 13 Euro pro Stunde - 12,6 Prozent mehr als bislang.
Beschäftigte in der Glas- und Fassaden-
reinigung kommen jetzt auf einen Stun-
denlohn von 16,20 Euro (plus 9,4 Pro-
zent). Das teilt die Industriegewerkschaft
Bauen-Agrar-Umwelt (IG BAU) mit.
„Wer Schulen und Büros putzt oder für
Hygiene im Krankenhaus und Altenheim
sorgt, macht einen unverzichtbaren Job.
Dafür gibt es nun eine wichtige Anerken-
nung. Mit dem kräftigen Einkommensplus
haben die Beschäftigten auch in Zeiten
hoher Inflation de facto mehr Geld in der
Tasche - und verdienen deutlich mehr als
den gesetzlichen Mindestlohn, der im Oktober auf zwölf Euro pro
Stunde gestiegen ist“, sagt Friedrich Pfohl.
Der Bezirksvorsitzende der IG BAU Osnabrück-Emsland-Grafschaft
Bentheim appelliert an alle Reinigungskräfte in der Region, ihre
nächste Lohnabrechnung zu prüfen. Denn die Löhne sind - bei unge-
lernten Kräften ebenso wie bei Fachleuten in der Glas- und Fassa-
denreinigung - für die Betriebe verpflichtend. „Jede Reinigungsfirma
muss sich an die neuen Standards halten.
Niemand darf weniger als 13 Euro pro Stunde verdienen. Wer trotz-
dem zu wenig bekommt, sollte sich an die IG BAU wenden“, rät
Pfohl.
Nach dem Tarifvertrag, den Gewerkschaft und Arbeitgeber ausgehan-
delt haben, steigen die Einkommen im Januar 2024 erneut. Der un-
terste Stundenlohn liegt dann bei 13,50 Euro. In der Glas- und Fassa-
denreinigung werden künftig 16,70 Euro pro Stunde gezahlt. Außer-
dem profitiert der Nachwuchs: Die Azubi-Löhne erhöhen sich bis
2024 auf 900 Euro im ersten, 1.035 Euro im zweiten und 1.200 Euro
im dritten Ausbildungsjahr.
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Ein Baum für jedes Neugeborene
Es ist ein alter Brauch, zur Geburt eines Kindes einen Baum zu
pflanzen. Jeder neue Baum bereichert die Natur, leistet einen wert-
vollen Beitrag zum Klimaschutz und soll die neuen Erdenbürger zu-
dem als ihr persönlicher Lebensbaum beim
Wachsen und Gedeihen begleiten. 
Die Gemeinde Bad Essen als Mitglied der Cit-
taslow-Vereinigung Deutschland hat nun nach
entsprechenden Beratungen im Kinder- und
Jugendausschuss beschlossen, jedem neuge-
borenen Kind im Gemeindegebiet einen Obst-
baum zu schenken. 
Im Rahmen des Babybesuchsdienstes besuchen Mitarbeiterinnen des
Familienservicebüros der Gemeinde Bad Essen Familien mit Neuge-
borenen und überbringen Glückwünsche, Geschenke und Informa-
tionen zu Beratungs- und Betreuungsangeboten. 
Ab diesem Jahr erhalten die Eltern im Rahmen dieses Besuchs zu-
sätzlich einen Geschenkgutschein im Wert von 25 Euro zum Kauf ei-
nes Obstbaumes ihrer Wahl (Apfel, Birne, Pflaume o.a.), der bei den
örtlichen Fachbetrieben „Scharmberg Gartengestaltung“ in Bad Es-
sen und „Schoster Gartenbaumschule GbR“ in Linne bis zum 3. Ge-
burtstag des Kindes eingelöst werden kann. 
Allen Familien mit Kindern, die in diesem Jahr in der Gemeinde Bad
Essen geboren wurden und im Rahmen des Babybesuchsdienstes be-
sucht wurden, wird rückwirkend ein Geschenkgutschein für einen
Obstbaum zugeschickt.
Die Beschenkten werden damit eingeladen, ihren Garten oder Bal-
kon mit einem „Geburtsbaum“ zu bereichern und dabei auch einen
grünen Beitrag für unseren Lebensraum und den Klimaschutz zu
leisten. Sollten die Familien keinen geeigneten Platz haben, kann
der Obstbaum auch gerne bei Freunden oder Verwandten mit einem
geeigneten Platz gepflanzt werden. 
Die Gemeinde Bad Essen freut sich auf viele „Sprösslinge“, die in
Bad Essen aufwachsen. 

 E-Jugend des SG Wimmer/Lintorf als 
Einlaufkinder beim VfL Osnabrück

Groß war die Freude, als die Spieler der E-Jugend der SG-Wimmer/
Lintorf ausgewählt wurden, im 3. Liga-Spiel
mit den Profis einzulaufen.
Nachdem die Spieler ausgelost wurden, fuhren
11 glückliche Spieler und 2 Trainer nach Osna-
brück. Zum Duell gegen Rot-Weiß Essen wa-
ren 15.000 Zuschauer angekündigt und der
Puls der Kinder stieg doch an, als man an der
Bremer Brücke eintraf. Nach dem Empfang

durch die VfL Kinderbetreuer konnte die Einlaufkleidung angezogen
werden. Anschließend wurde das Einlaufen, noch ohne Profis, geübt
und es wurde ausgewählt, welche Einlaufmannschaft mit dem VfL
Osnabrück einlaufen durfte. Sehr zur Freude der SG-Spieler war das
Glück auf ihrer Seite und sie zogen den VfL Osnabrück. 
Vor Spielbeginn konnten die Jungs in den Innenraum der Bremer
Brücke und sich das Warmlaufen der Profis aus nächster Nähe anse-
hen. Die Spieler vom VfL Osnabrück waren supernett und gingen toll
mit den Jugendspielern um. Weiterhin wurden die Einlaufkinder vom
Stadionsprecher interviewt und nach dem Spielausgang befragt. 
Auch hier hatten die Kinder Glück und tippten das Endergebnis (1:0
VfL) richtig.
Dann war es soweit und die Jugendspieler bauten sich im Spielertun-
nel auf und warteten auf die Profis, um anschließend einzulaufen.
Das war ein aufregender Moment, den die Kinder sicherlich noch
lange im Gedächtnis behalten werden. 
Nach dem Umziehen ging es in den Zuschauerbereich, um die Fuß-
baller anzufeuern, was am Ende auch zum Erfolg mitgeführt hat.
Eine Wiederholung ist nicht ausgeschlossen.

Thomas Uhlen (Vorsitzender des zuständigen Kinder- und 
Jugendausschusses), Bettina Gottschalk (Familienservicebüro der 

Gemeinde Bad Essen), Sigrid Wallberg-Schwarz (Babybesuchsdienst),
Carsten Meyer (Erster Gemeinderat der Gemeinde Bad Essen)

Wandern für Trauernde - ein Stück
des Weges gemeinsam gehen

Hier haben erwachsene, trauernde Menschen die
Möglichkeit, andere Betroffene kennenzulernen,
sich auszutauschen oder dabei zu sein und die Na-
tur zu genießen, begleitet durch ehrenamtliche
Trauerbegleiterinnen und -begleiter von SPES VIVA.

Die folgenden Termine für dieses Jahr sind: 
16.10. und 20.11.2022.

Die Gruppe trifft sich zu einer Wanderung von etwa zehn Kilome-
tern in Bad Essen, den genauen Treffpunkt erfahren Sie bei Anmel-
dung.
Die Treffen dauern jeweils etwa 3,5 Stunden incl. einer Pause von
ca. 30 Minuten. Bitte Verpflegung sowie angepasste Kleidung und
festes Schuhwerk mitbringen.
Die Wanderungen finden bei jedem Wetter statt und erfolgen auf ei-
gene Gefahr. Sie findet unter Anwendung der dann gültigen Corona-
Verordnung statt.
Bitte melden Sie sich jeweils bis zum Donnerstag vor dem Termin an
im Ambulanten SPES VIVA Hospizdienst, Telefon 05473-29117.
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Das DFB-Mobil macht gleich an 2 Tagen
Station beim FC Wittlager Land

Am Freitag, dem 11.11. 
dürfen sich in der Zeit von 15.30 bis
17.00 Uhr alle Kicker der E-Jugend

des FC Wittlager Land am Sportplatz
GBE in Bad Essen auf das DFB-Mobil
und die damit verbundenen Aktionen

rund um den Fußball freuen. 
Praxistipps und jede Menge Informatio-
nen zu aktuellen Themen des Fußballs
erwarten euch an diesem Tag.
Die Kinder der F-Jugend und der Minis
kommen dann eine Woche später am
18. November von 15.30 bis 17 Uhr in den Genuss, viel Neues rund
um das Thema Fußball zu erfahren und ihr Talent unter Beweis zu
stellen. Standort des DFB-Mobils ist auch hier der Sportplatz am
GBE in Bad Essen.

Unsere aktuellen Trainingszeiten sind wie folgt:
F-Jugend (Jahrgang 2014/2015) und Minikicker (2016 und jünger):
Trainingszeit: Mittwoch, 17.00 - 18.30 Uhr, 
Sportplatz am Gymnasium in Bad Essen (GBE); 
Freitag, 15.30 - 17.00 Uhr,
Sportplatz am Gymnasium in Bad Essen (GBE);

-------------------------
E-Jugend (Jahrgang 2012/2013):
Training: Mittwoch, 17.00 - 18.30 Uhr, 
Sportplatz am Gymnasium in Bad Essen (GBE);
Freitag, 15.30 - 17.00 Uhr, Sportplatz am GBE in
Bad Essen;

-------------------------
C-Jugend (Jahrgang 2008/2009):
Trainingszeit: Montag, 17.00 - 18.30 Uhr, Wittlage Bolzplatz, Burg;
Mittwoch, 17.00 - 18.30 Uhr, Sportplatz am GBE in Bad Essen;
Kinder, die sich gerne einmal mit der Sportart Fußball vertraut ma-
chen wollen und sich ausprobieren möchten, sind jederzeit gerne zu
unseren Trainingszeiten zu kostenfreien Schnupperstunden eingela-
den.

Rassekaninchenzuchtverein I 73 
Bohmte und Umgebung e.V.

Lokalschau 
in der Reithalle Hanrath in Bad Essen - Eielstädt

am 15. und 16. Oktober 2022
Endlich, nach zweijähriger Corona-bedingter Pause, stellen die

Züchter des Rassekanichen-
zuchtvereines I 73 Bohmte und
Umgebung ihre Kaninchen zur
Schau. 
Bereits am Freitag werden ca.
90 Tiere aus verschiedenen Ras-
sen und Farbschlägen von den
Preisrichtern bewertet. Hier
zeigt sich, ob der Züchter die
Auswahl seiner Rassekaninchen
u.a. nach Körperform und  Ras-
senmerkmale berücksichtigt hat,
dementsprechend wird diese
Leistung von den Preisrichtern
honoriert.  
Die Schau ist am Samstag von
14 - 18 Uhr
und am Sonntag von 10 - 17
Uhr geöffnet.
Unsere Cafeteria, mit selbstge-
backenen Kuchen der Züchter-
frauen, lädt ebenso zu Verwei-
len ein wie der Wurst- und Ge-
tränkestand. 
Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.    Der Vorstand   

Öffentliche Informationsveran-
staltung in Schwagstorf zum

Bau des Hafens Wittlager Land
mit Landrätin Kebschull

Ostercappeln. Die Hafen Wittlager Land GmbH (HWL) lädt interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger
ein zu einer öffentlichen Infor-
mationsveranstaltung mit der
Überschrift „Die Geschichte des
Hafens Bohmte: Vergangenheit,
Gegenwart und Zukunft“. 
Die Veranstaltung findet statt am
Mi., 19.10., um 17 Uhr in der
Festhalle im Veranstaltungszen-
trum Schwagstorf, Mühlenstraße
14 in Ostercappeln-Schwagstorf. 
HWL-Geschäftsführerin Susanne
Neuenfeldt wird in einer kurzen
Präsentation die Entstehungsge-
schichte des Hafens im Wittlager
Land darstellen. Weiter geht es
dann um den aktuellen Baufort-
schritt am Hafen in Bohmte mit
Blick auf die künftige Gestaltung
und Ausrichtung des Hafens
auch unter Berücksichtigung der
derzeitigen Wirtschafts- und
Energiekrise. Landrätin Anna
Kebschull wird ebenfalls vor Ort
sein und zusammen mit den Ver-
tretern der Gemeinden Bohmte,
Ostercappeln und Bad Essen mit
den Bürgern diskutieren und Fra-
gen beantworten.                     
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Der Herbst ist da
Ist das bei Ihnen auch so? Mit dem
Herbstanfang wandern die kurzen Hosen
und T-Shirts raus aus dem Schrank oder
zumindest ganz nach hinten. Ein paar der
Sachen möchte man nicht mehr für die
nächste Saison aufheben. Einige der di-
cken Pullis, Jacken oder Schuhe, die jetzt
wieder zum Vorschein kommen, passen
oder gefallen nicht mehr. Zum Weg-
schmeißen sind die Sachen allerdings zu
schade.
Jeden Mittwoch von 9-11 und 16-18 Uhr
können Sie diese bei uns im Tabitahaus, Os-
nabrücker Str. 316, Bad Essen/Wehrendorf
abgeben. Ihre Spenden werden von uns sortiert, in unserer Himmels-
börse an Menschen vor Ort ausgegeben und über unseren Partner
„Friedensbote“ in Länder gebracht, in denen die Sachen dringend
benötigt werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Team vom Freundeskreis Tabita e.V.     

3. Herren der SG Wimmer/Lintorf freut sich
über neue Präsentationsanzüge

Die 3. Herren der SG Wimmer/Lintorf bedankt sich bei
Dachbau Neumann GmbH & Co. KG für die Unterstüt-
zung zur Anschaffung von neuen Präsentationsanzügen.
Ohne die Unterstützung der Sponsoren ist heute im
Amateurfußball nicht mehr viel möglich.

Daher sind die Vorstände aus Wimmer und Lintorf über jede Hilfe
von außen sehr dankbar. Aus diesem Grunde freut sich das Team um
die Trainer Jan Spieker und Rafael Höcker über die Anschaffung der
neuen Präsentationsanzüge.
Auf dem Bild zu sehen ist eine Abordnung der 3. Herren und die
Sponsoren Brigitte & Wilfried Neumann mit Tochter Lucie.

3,6 Millionen Euro für das neue 
Gewerbe- und Industriegebiet Venne

Das Areal an der B218 soll Raum für Neuansiedlungen 
bieten / Erschließung und Vermarktung durch die oleg

Ostercappeln-Venne. „Die Förderzusage in Höhe von rund 3,6 Milli-
onen Euro für das Gewerbe- und Industriegebiet in Venne ist für uns

eine großartige Unterstützung, von der die Unter-
nehmen vor Ort als auch die Wirtschaft des gesam-
ten Landkreises profitieren. Mit dieser Förderung im
Rücken können wir die Erschließung des Gewerbe-
gebiets mit der Gemeinde Ostercappeln-Venne jetzt

gesichert angehen“, freuen sich der Geschäftsführer der oleg Osna-
brücker Land- Entwicklungsgesellschaft mbh, Siegfried Averhage und
Susanne Menke, Prokuristin der oleg, über den Bewilligungsbescheid
von Bund und Land Niedersachsen. 
„Eine derart hohe Förderung für ein Gewerbegebiet ist für unsere Ge-
meinde wahrlich nicht alltäglich und ein Novum. Wir sind stolz auf
diesen Erfolg und freuen uns, dass unser Engagement für die regiona-
le Wirtschaft auf diese Weise honoriert wird“, unterstreicht Erik Ball-
meyer, Bürgermeister von Ostercappeln. 
Das Gewerbegebiet in direkter Nachbarschaft zu dem Unternehmen
Häcker Küchen wird um rund 20 Hektar erweitert und bietet in Zu-
kunft attraktive Ansiedlungsoptionen für regionale und überregionale
Unternehmen. Die oleg Osnabrücker Land- Entwicklungsgesellschaft
hatte im April dieses Jahres für die Gemeinde die Mittel beantragt.

Susanne Menke, Prokuristin bei der oleg, (v. li. n. re.) 
Bürgermeister Erik Ballmeyer, oleg-Geschäftsführer Siegfried Averhage

und Michael Borgmeier, Leiter Fachdienst Planen und Bauen bei der
Gemeinde Ostercappeln, freuen sich über die GRW-Förderung. 

Foto: Uwe Lewandowski

Laut Bescheid werden im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe von
Bund und Land zur „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruk-
tur“ (GRW) genau 3.572.872,80 Millionen Euro für die Erweiterung
des Gewerbegebiets an der B 218 gewährt. Die Zuwendung beträgt
60 Prozent der Erschließungskosten in Gesamthöhe von rund sechs
Millionen Euro. Im Rahmen der Projektlaufzeit vom 1. Oktober 2022
bis zum 31. Oktober 2023 wird laut Zuwendungsbescheid die
Schaffung hochwertiger wirtschaftsnaher Infrastruktur durch die Er-
weiterung des Gewerbe- und Industriegebiets Venne B218 in Oster-
cappeln gefördert. Kleinen und mittleren Unternehmen sollen opti-
male Ansiedlungsmöglichkeiten geboten werden. Um dieses Ziel zu
erreichen, sind Straßenbaumaßnahmen sowie Ausgleichs- und Er-
satzmaßnahmen vorgesehen. „Die Kosten für den Ankauf der Flä-
chen und die Erschließung sind durch die allgemein verteuerten Bo-
denwerte und Baukosten stark gestiegen. Durch die Förderung wer-
den die allgemein stark gestiegenen Enwicklungskosten zumindest
etwas abgefedert. Trotzdem wird das Preisniveau immer noch über
dem bisher gewohnten Niveau liegen“, erläutert Susanne Menke.  
Nach den Worten von Bürgermeister Erik Ballmeyer ist die Erweite-
rung des vorhandenen Gebiets dringend notwendig: „Wir haben in
der Vergangenheit viele Anfragen von Unternehmen erhalten, die ei-
nen Standort in der Gemeinde errichten wollen. Diesen Interessen-
ten kann die oleg, die für uns die Vermarktung in den Händen hält,
nun mit konkreten Angeboten entgegenkommen. Mit Häcker Kü-
chen ist bereits ein großer Arbeitgeber in Venne ansässig geworden.
Wir hoffen natürlich, dass im Zuge der Neuansiedlungen weitere Ar-
beitsplätze entstehen werden und die positive wirtschaftliche Situati-
on in unserer Gemeinde dadurch weiter befördert wird.“ 
Einen Fokus legen oleg und die Gemeinde auf die nachhaltige Ge-
staltung des Gebiets an der B218, wie Susanne Menke erläutert:
„Wir möchten das Gebiet möglichst naturnah halten und durch viele
Maßnahmen dafür sorgen, dass sich die Gebäude und Anlagen har-
monisch in die ländliche Umgebung einfügen. Deshalb haben wir
diese Themen schon bei der Planung in den Blick genommen und
die Beteiligten dafür sensibilisiert.“ So sind zum Beispiel Büro- und
Nebengebäude mit einer Neigung von weniger als 15 Grad zu be-
grünen, das Pflanzen von Hecken statt Zäunen vorgegeben. Zudem
besteht eine Pflanzpflicht für mehr großkronige Bäume sowie die In-
stallation insektenfreundlicher Beleuchtung. Im Rahmen der Ober-
flächenentwässerung ist ein naturnahes Regenrückhaltebecken mit
Stein- und Totholzbiotopen vorgesehen. Zudem wurden Hinweise
und Empfehlungen zur Fassadenbegrünung und Nutzung von Photo-
voltaikanlagen in den Bebauungsplan aufgenommen. „Vor diesem
Hintergrund ist der positive Förderbescheid auch eine gute Nach-
richt für die Umwelt.“ 
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TuS Bad Essen Fußball:
Ergebnisübersicht der letzten Spiele 

und Vorschau auf die kommenden Spiele:
Ergebnisse Jugend:
26.09.22 TuS Bad Essen B1 - JSG Bohmte/Herringh. B1 6:3
30.09.22 Osnabrücker TB IV - TuS Bad Essen E2 3:5

BW Schinkel I - TuS Bad Essen D2 4:3
TuS Bad Essen B Juniorinnen – Osnabrücker SC B II 2:10

01.10.22 TuS Bad Essen E1 – Hunteburger SV E1 1:8
JSG Kloster Oesede/Harderberg D1 – TuS Bad Essen D1 5:1
TuS Bad Essen C1 - JSG Bissend./Wiss./Schledeh. 9:0

02.10.22 JSG Bissend./Wiss./Schledeh. - TuS Bad Essen D2 2:8
Vorschau Jugend:
07.10.22 18:00 Uhr TuS Bad Essen B1 - JSG Bissend./

Wiss./Schledeh. B1
08.10.22 10:00 Uhr JSG Kloster Oesede/Harderberg - TuS Bad Essen

B Juniorinnen
10:30 Uhr SSC Dodesheide U7 II - TuS Bad Essen U7
10:00 Uhr JSG Bissend./Wiss./Schledeh. - TuS Bad Essen U9
11:00 Uhr TuS Bad Essen E2 - JSG Kl. Oesede/Harderb. E2
13:00 Uhr TSV Riemsloh E1 – TuS Bad Essen E1
10:30 Uhr TuS Bad Essen D2 - JSG Bissend./Wiss./Schledeh.
13:00 Uhr SG Rasensport/Sutthausen C2 – TuS Bad Essen C1

09.10.22 10:00 Uhr TuS Bad Essen D1 – VfB Schinkel D1
11.10.22 18:00 Uhr JSG Belm/Vehrte U9 I- TuS Bad Essen U9
Damen:
28.09.22 TuS Bad Essen – SG Borgloh/Kloster Oesede 1:3
Herren:
25.09.22 TuS Bad Essen II – SG Ostercappeln/Schwags.II 1:0
28.09.22 TuS Bad Essen – Hunteburger SV 6:0
30.09.22 TSV Westerhausen II – TuS Bad Essen III 3:0
02.10.22 SV Wissingen II – TuS Bad Essen II 1:2
Vorschau Damen und Herren:
07.10.22 19:30 Uhr TuS Bad Essen III – SVC Belm Powe IV
09.10.22 12:15 Uhr Frauen   SV Viktoria Gesmold – TuS Bad Essen
14.10.22 19:30 Uhr Frauen   TuS Bad Essen – VfR Voxtrup 

kfd Frauen der Region Ostercappeln 
unterwegs auf den Spuren starker 

Frauen in und um Heidelberg
49 Frauen begaben sich gemeinsam auf Spurensu-
che und verbrachten 5  erlebnisreiche Tage. Am
Anreisetag wurde ein Zwischenstopp in Worms
eingelegt. Dort tauchten sie in die Wormser Frau-

engeschichten ein und bekamen Informationen vom Auftritt Martin
Luthers, der auf dem Reichstag in Worms 1521 predigte. Ein heraus-
ragendes Ereignis im Zuge der Reformation.
Am zweiten Tag standen die starken Frauen von Heidelberg bei ei-
ner Stadtführung auf dem Programm. Eine Schifffahrt auf dem Ne-
ckar durfte keinesfalls fehlen.
Als zweite Stadt wurde die Stadt Mannheim mit dem zweitgrößten
Barockschloss Europas besichtigt, hier erfuhren die Frauen alles über
das Leben bei Hofe. Im Anschluss ging es zum Luisenpark, dieser
wurde mit der Bahn und einer kurzweiligen Führung erkundet. 
Die Stadt Karlsruhe mit ihren Frauengeschichten wurde am dritten
Tag den Frauen bei einem Stadtrundgang nähergebracht.
Das Heidelberger Schloss und die Besichtigung des Studentenkarzer
rundeten das Programm des Tages ab. 
Die Rückreise hatte noch ein Highlight: auf dem Lerchenberg in
Mainz wurde der ZDF-Fernsehgarten besucht.
Vollgepackt mit vielen Geschichten rund um das Thema starke Frau-
en erwarten die Frauen mit Spannung die Fahrt im nächsten Jahr -
dann geht die Reise ins Dreiländereck Deutschland, Luxemburg
und Frankreich vom 23.8. - 27.8.2023.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische
Baptisten-Gemeinde Lintorf

Aktuell finden folgende Gottesdienste statt:

Montag 10.00 Uhr
Mittwoch 19.00 Uhr           
Sonntag   10.00 Uhr
Weitere Termine, Infos und Livestream auf
baptistengemeinde-Lintorf.de

Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Sonntag  15 Uhr Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und 
Gebet für Kinder und Familien, alle 14 Tage 
in der ungeraden Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10

Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10, 
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer 
Unsere Gottesdienste: 

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 17.00 Uhr Gottesdienst
17.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag 19.00 Uhr Jugendgottesdienst
Samstag 18.00 Uhr Gebetstunde   18.00 Uhr Kindergottesdienst

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Schwagstorf

So., 9.10., 9.45 Uhr Hl. Messe
Di., 11.10., 8.00 Uhr Hl. Messe
Mi., 12.10., 14.30 Uhr Mittwochstreff im Veranstaltungszentrum
Alle weiteren aktuellen Informationen finden Sie auf unserer Inter-
netseite. www.st-marien-schwagstorf.de

Katholische Kirchengemeinde 
„Heilige Dreifaltigkeit“ Hunteburg

So., 9.10., 8.30 Uhr Beichtgelegenheit
9.15 Uhr Hochamt

Di., 11.10., 10.30 Uhr Hl. Messe im Pflegezentrum St. Agnes
Mi., 12.10., 16.00 Uhr Rosenkranzgebet, Pflegezentrum St. Agnes 
Do., 13.10., 8.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Kirche

8.30 Uhr Hl. Messe
Zur Info! Die Corona-Verordnungen in der Kirche in Hunteburg sind
aufgehoben. Es wird auf die Eigenverantwortung jedes Einzelnen ge-
setzt, ob eine Maske getragen wird oder nicht.
Bitte beachten:
Unsere E-Mail-Adresse: hl.dreifaltigkeit-hunteburg@kg.bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu
entnehmen und im Internet unter www.pfarreiengemeinschaft.org

Kath. Kirchengemeinde 
St. Lambertus Ostercappeln 

Sa., 8.10., 12.00 Uhr Trauung
16.30 Uhr Hl. Messe

So., 9.10., 10-11.30 Uhr Bücherei Kirchplatz 4
11.00 Uhr Hl. Messe 

Mi., 12.10., 15.30 - 17 Uhr Bücherei Kirchplatz 4
Fr., 14.10., 9.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Aktuelle Informationen auf unserer Website:
www.st-lambertus-ostercappeln.de 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Essen

Sa., 8.10., 18.00 Uhr Hl. Messe
Mo., 10.10., 7.00 Uhr Morgenlob für Männer

10.00 Uhr Kurs „Mitten im Leben der Seele Nahrung geben“
15.30 Uhr Kindergruppe „Kleine Fische“
Di., 11.10.,   10.00 Uhr Treffen m. ukrainischen Gästen (Pfarrheim)
10.00 Uhr Wortgottesdienst im Haus Wiesental Hüsede
Mi., 12.10.,   8.30 Uhr  Hl. Messe 
Do., 13.10., 10.00 Uhr Sprachkurs für Menschen aus der Ukraine
10.30 Uhr Wortgottesdienst in der Tagespflege 

der Sozialstation Wittlager Land
Fr., 14.10.,   10.15 Uhr Wortgottesdienst in der Tagespflege Helm
Nähere Informationen über die Gottesdienstbesuche sowie über
Gruppen, Aktivitäten, Gremien in unserer Gemeinde erhalten Sie un-
ter: www.st-marien-bad-essen.de

      Katholische Kirchengemeinde 
       St. Johannes in Bohmte

Sa., 8.10.,      10.00 Uhr   Wort-Gottes-Feier der 
                 Christophorusschule zum Tag des Baumes
18.00 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der Kandidaten für 

die Wahlen zum Kirchenvorstand u. Pfarrgemeinderat
Mo., 10.10., 18.00 Uhr Vesper
Mi., 12.10., 7.30 Uhr Rosenkranzgebet/Eucharistische Anbetung

8.30 Uhr Hl. Messe
Do., 13.10., 15.00 Uhr Hl. Messe im Haus Elisabeth
18.30 Uhr     Gebetswache für den Frieden
Beichtgelegenheit: samstags, 17.15 Uhr, vor der Vorabendmesse
Pfarrbüro; Öffnungszeiten:
Mittwoch 9.00 Uhr-12.00 Uhr und 14.00 Uhr-17.30 Uhr
Unsere E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@kg.bistum-os.de
Internet-Adresse: www.pfarreiengemeinschaft.org

Ev.-luth. Pauluskirchengemeinde 
Ostercappeln

Sa., 8.10., 9.00 Uhr KU3-Samstag
So., 9.10., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 
www.ostercappeln.paulus.church

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Thomas in Bohmte

Sa., 8.10., 9-12 Uhr Konfirmandenunterricht: 
Vor-Konfis, Konfirmation 2024

So., 9.10., 10.30 Uhr! Gottesdienst zum „Männersonntag“ 
„Wie sorgen Männer?“ anschl. Einladung 
zum Suppenessen im Gemeindesaal 

Das Tragen einer medizinische Mund-Nasen-Maske beim Betreten
und Verlassen der Kirche wird empfohlen.
Di., 11.10., 10-12 Uhr Café-Ukraine: Kaffeetrinken

für Geflüchtete aus der Ukraine
15.30-17 Uhr „Kirchenzwerge“, für Kinder von 3-6 Jahren 

mit Sina Baller
Mi., 12.10., 15.00 Uhr Seniorennachmittag der Frauen- und 

                       Männerkreise zum Erntedank 
mit Pastor Weinbrenner

Do., 13.10.,    9.30-11.30 Uhr   „Kirchenmäuse“ Krabbelgruppe 
für Kinder von 0-3 Jahren

9-10.30 Uhr Frühstückstreff - für alle, die ihr Brötchen 
gern in Gesellschaft essen. Spende erbeten. 

Ausblick: Gospelworkshop mit Tine Hamburger 29.-30.10.22. 
Jetzt per Mail anmelden! 39 € Teilnahmegebühr

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
donnerstags von 10.30-11.30 Uhr und 17-18 Uhr;
Pfarramtsekretärin Ursula Kuhlenbeck: ursula.kuhlenbeck@evlka.de; 
Diakonin Rhena Wilinski, E-Mail: rhena.wilinski@evlka.de; 
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de

               Evang.-lutherische
Walburgis-Kirchengemeinde Venne

Sa., 8.10., 10.00 Uhr Kinderkirche                  
So., 9.10., 11.00 Uhr Bibliolog-Gottesdienst zum 
Thema: „Da bin ich nicht zuständig“ 
(Diakon i. R. Jan-Peter Wilckens)                                

Mi., 12.10., 14.30 Uhr Frauenkreis; Neue Gemeindebriefe, 
               Frauenkreis mit Polizei-Hauptkommissar Heiko Gering
Do., 13.10., 16.30 Uhr KU 8
Regelmäßige Gruppen und Chöre treffen sich zu den vereinbarten
Zeiten.    

Evangelisch Freie Gemeinde Bohmte
So., 9.10., 10.00 Uhr   Gottesdienst mit Kigo
                                    Bremer Str. 92, Bohmte
Weitere Infos: www.efg-bohmte.de
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Kirchliche 
Nachrichten

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Johannes der Täufer Lintorf

So., 9.10., 10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst
11.15 Uhr Der „Andere“ Gottesdienst, 

Kinderspielkreis anschl. 
               gemeinsames Mittagessen im Gemeindehaus
Di., 11.10., 9-11 Uhr Frauentreff mit Frühstück
Sa., 15.10., 20.00 Uhr Abendgottesdienst, Kapelle Wimmer
Wichtig!! Wir weisen darauf hin, dass ab Oktober, wenn die neue
Heizperiode beginnt, wir auf Grund der notwendigen Energiespar-
maßnahmen die Kirche nur mit einer Grundtemperatur beheizen. 
Dieses ist eine Probephase bis einschließlich Weihnachten. 
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de oder im
Gemeindebrief auf der Pinnwand.

In Gedenken

Selbständige Evangelisch-Lutherische
Kirche - Dreieinigkeitsgemeinde Rabber 

So., 9.10., 11.00 Uhr Hauptgottesdienst 

Ev.-luth. St. Johannis-
Kirchengemeinde Arenshorst

Fr., 7.10.,     15.00 Uhr Kinderkirche im Garten 
der Grundschule Herringhausen 
mit Pastor Pöhlmann 
und Natascha Asenheimer

Sa., 8.10., 18.00 Uhr Abendgottesdienst mit 
Pastorin Lorenz-Holthusen

So., 9.10., 10.00 Uhr Einladung nach Ostercappeln
18.30 Uhr Arenshorster Konzert 

„The Twiolins“
Violin-Duo aus Mannheim: 
Marie-Luise Dingler und Christoph Dingler (spielen die vier Jahres-
zeiten von Vivaldi und Werke von Astor Piazzolla)
Mi., 12.10., 15.00 Uhr Frauenhilfe
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Landwirtschaft muss Zukunft haben
CDU-Landtagskandidat 

Markus Kleinkauertz besucht 
Hof Glüsenkamp in der Bohmterheide

Hartmut Glüsenkamp und sein Sohn Lukas be-
treiben seit August 2020 einen Bio-Legehen-

nenstall mit Hühnern der Rasse Dekalb White und produzieren Bio-
eier nach Ökostandard. Darüber hinaus werden noch 36 Kühe für
ein Weidemilchprogramm konventionell gehalten. Bei seiner Höfe-
Tour nutzte der CDU-Landtagskandidat Markus Kleinkauertz die
Möglichkeit, mit den Bio-Landwirten über die Themen Tierwohl und
Regionalvermarktung ins Gespräch zu kommen. 
Der Legehennenstall erfüllt höchste Standards beim Thema Tier-
schutz und ist ganz darauf ausgelegt, dass es den Tieren gut geht.
„Ein Teil der Eier geht in die Direktvermarktung ab Hof. Der andere
Teil wird über die Lebensmittelketten gehandelt. Wobei die Bioeier
leider auch deren Einkaufsverhalten unterliegen,“ berichtet Hartmut
Glüsenkamp. „Es ist mir unverständlich, dass kleine landwirtschaftli-
che Betriebe zwar gewollt sind, ihnen aber immer öfter Rahmenbe-
dingungen gesetzt werden, die sie nicht erfüllen können. 
Wir wünschen uns weniger Bürokratie und dafür mehr Planungssi-
cherheit. Dies war auch der Grund, warum wir statt auf den Ausbau
der Milchviehhaltung und des Ackerbaus mittlerweile auf Biolege-
hennen im höchsten Tierwohlsegment setzen.“
Kleinkauertz freut sich, dass Qualität, Tierwohl und Regionalität hier
Hand in Hand gehen: „Die Familie Glüsenkamp ist ein sehr gutes
Beispiel dafür, wie vielfältig unsere Landwirtschaft direkt vor unserer
Haustür sein kann. Diese Vielfältigkeit müssen wir in Niedersachsen
auch erhalten. Landwirtschaft muss Zukunft haben, denn ohne sie
geht es nicht.“

Von links: der CDU-Bundestagsabgeordnete Dr. André Berghegger, 
Lukas Glüsenkamp, Hartmut Glüsenkamp, Silvia Glüsenkamp, 

CDU-Landtagskandidat Markus Kleinkauertz,
Mathias Westermeyer und Arnd Sehlmeyer.

Kindergarten von innen anzuschauen.
Eingeladen zum Familienfest waren neben El-
tern und Kindern auch Großeltern, Verwandte,
Freunde - kurz: alle, die mitfeiern wollten. 
Das erste große Fest seit Beginn der Corona-
Pandemie war entsprechend gut besucht.
Es bildete den Abschluss einer Projektwoche im
Kindergarten rund um den Weltkindertag am
20. September. In dieser Woche hatten sich Er-
zieherinnen und Kinder viel mit dem Thema
Kinderrechte beschäftigt. Am Weltkindertag
selbst waren vor den Eingängen des Kindergartens rote Teppiche aus-
gerollt, überall hingen Luftballons und Girlanden, es lief Musik. Zur
Begrüßung bekamen alle Kinder an diesem Tag einen Button mit der
Aufschrift „Ich bin ein Wunderkind“. Das war ein besonderes Erleb-
nis für die Kleinen!

Viele Besucher beim Familienfest
„Wir sind Wunderkinder!“ Dieses Lied haben die Kinder des katholi-
schen Regenbogen-Kindergartens in Hunteburg laut mitgesungen
zum Beginn des großen Familienfestes auf dem Gelände der Einrich-
tung. Es war der Auftakt zu einem bunten, fröhlichen Nachmittag,
den die großen und kleinen Besucher sichtlich genossen.
Neben vielen Spielangeboten gab es Stationen mit Getränken, Waf-
feln und Eis. Außerdem nutzten viele Gäste die Möglichkeit, sich den

Den inhabergeführten Einzelhandel stärken: 

Guido Pott im Austausch
mit Angelika Weiß

„Schöne Wäsche Hautnah“, das Wäschefachgeschäft von Inhaberin
Angelika Weiß, ist eine echte Institution im Ostercappelner Ortszen-
trum und seit 27 Jahren am Standort unterhalb der Lambertus Kirche
die erste Anlaufstelle für Tag- und Nachwäsche sowie Bademoden
und Strumpfwaren. Im Gespräch mit dem Landtagsabgeordneten
Guido Pott und Ludwig Becker sowie weiteren
Vertreter*innen der SPD Ostercappeln berichte-
te Angelika Weiß über die Situation des Einzel-
handels in Ostercappeln und die Auswirkungen
der Coronapandemie auf den örtlichen Fach-
handel.
„Bei Angelika Weiß und ihrer langjährigen Mit-
arbeiterin Elke Langanke, die hier alle nur Elli
nennen, spürt man, mit wie viel Leidenschaft und Herzblut man hier
für die Kund*innen da ist. Ein solches Engagement und die damit ver-
bundene Expertise gehören zu den Alleinstellungsmerkmalen des in-
habergeführten Fachhandels und können in dieser Form von großen
Handelsketten nicht erbracht werden“, erklärt der Landtagsabgeord-
nete Guido Pott.

Im Austausch wurde aber auch deutlich, mit welchen Herausforde-
rungen sich kleine Einzelhandelsgeschäfte derzeit konfrontiert sehen.
Beispielsweise im Bereich der Bürokratie und hinsichtlich der aktuel-
len Lieferengpässe bei den Herstellern. „Mir ist der Austausch mit
den Einzelhändler*innen in unseren Gemeinden ganz wichtig. 
Denn nur so kann Politik Verbesserungsbedarf erkennen und Rah-
menbedingungen anpassen“, erläutert der SPD-Landtagsabgeordnete
Guido Pott.

Guido Pott (Mitte) und die Mitglieder der SPD Ostercappeln zu Gast
im Wäsche Fachgeschäft von Angelika Weiß (erste von rechts) im 

Ostercappelner Ortskern. Foto: Hendrik Chmiel (Büro Guido Pott)
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Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung! Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

FORTMANN  &  KÖSTER
Containerdienst  5-10 m3

Tel. 05471-951282

Ford Focus,  Bj. 2000,  TÜV 01/23,
349000 km,  AHK,  Alu,  Klima etc.,
fahrbereit   VHB 800 €

Tel. 0174-9137536

Gr. Schweizer Sennenhund Welpen, 
reinrassig, 
wunderschön gezeichnet, 
aus Hobbyzucht,  geimpft,  entwurmt, 
gechippt,  ab sofort abzugeben, 
Preis VHS. Tel. 0172-2333120

*Ihr SONNENSTUDIO in BAD ESSEN*

Kein Urlaub in Sicht?
Machen Sie Kurzurlaub bei uns…

LICHTBLICK / Lindenstraße 20 
(gegenüber der OLB)

Telefon 815 89 50
www.lichtblick-badessen.de

Haushälterin 
in Festanstellung gesucht, 
kinder- u. tierlieb, 
20-25 Std. die Woche 
für Geschäftshaushalt 
in Bad Essen. 

Tel. 0173-5316859

PETERS‘ MOBIL-DISCO 
Musik und Tanz für Jung und Alt 
zu jeder Gelegenheit 

www.peters-mobil-disco.de 
Tel. 05494-9806729 & 0160-8255461 

Peter Golebski  /  49451 Holdorf

BETEN VERÄNDERT DIE WELT
Gemeinsames Beten auf der 
HIMMELSTERRASSE in Bad Essen
Jeden Sonntag um 12 Uhr
für eine halbe Stunde

Info: 0162-9798879

DCS CARAVANSERVICE
BAD ESSEN Euer Partner für Rep. 
& Umbauten an Reisemobil & WW.  
Z.B.: Solar,  Lithium & Batterien,  
Dachhauben & Fenster,  Gaspr. &
Gasanlagen,  Wasser,  Audio,  Video,
Elektrik, Mobil-Service und Beratung
für alle Hersteller! DCS:

AB 05472-81696-23 o. 0160-90106087

Es sind noch Plätze in unseren PONY-
REITSTUNDEN FÜR KINDER 
AB 3 JAHREN frei. Nähere Infos

u. Termine unter:  0174-5366062

WINTERBETTEN made in Germany  
Cashmere-, Kamelhaar-,  Daunenbet-
ten und Faserbetten.  Auch für Aller-
giker!  BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

Bohmte und Ostercappeln
wählt Markus Kleinkauertz

ACHTUNG  HUNDEHALTER! 
Inflationsstopp - wir bieten WELPEN
Basic Schnellkurse an.  Jeweils 
4 Wochen Stufe 1 und/oder Stufe 2. 
Start ab 9. Oktober in Bad Essen. 
Nur mit Voranmeldung. Infos unter
www.dog2unit.de oder 0152-33914091

Venne, Büro- und Ladenfläche in
Ortsmitte,  1A-Lage,  58 bzw. 92 qm,
ab Frühjahr 2023 zu vermieten.

Tel. 05476-919888

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art

Schnelle und zuerlässige Abwicklung
zum Festpreis

E&S „Einfach Sauber“  0175-9530433

SENIORENBETREUUNG - 
PROFI aus Polen. 18 Jahre Erfahrung

Ölscher,  Tel. 0172-2688041
oder 05404-9490466

BAUMFÄLLUNG VOM PROFI
Kronenschnitt in Seilklettertechnik

und Entsorgung
Udo Vortmeyer

Tel. 0177-5384282

H Ä H N C H E N
bekommen Sie in unserem Hofladen 
vom 12.10. - 15.10.2022 wieder 
frisch geschlachtet und küchenfertig.
Wir bitten um Vorbestellung!

HOF SCHOSTER,  RABBER
         Tel. 05472-7148

WIRBELSÄULENFIT im AKTIVITA
Mittwoch von 9 - 10 Uhr 

und 10 - 11 Uhr,  Nikolaistraße
Jetzt wieder anmelden!



32

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

WILLSTE  NACH  HUSE  -
fahr mit  TAXI  KRUSE.

Ostercappeln,                Tel. 05473-643

• Neueindeckungen und Umdeckungen 
• Nachträgliche Zwischensparren- 
   und Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung 
• Flachdacharbeiten 
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung 
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung 
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

-  Alles zum fairen Festpreis  -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

Akademikerin sucht korrekte kleine
Wohnung.  Gern in Bohmte, oder B.E.
Bis (z.Z.) 530,- € warm.

Tel. 0176-21623658

ELEKTROSCHROTT  -  SCHROTT
- hole alles ab!  Keine Kühlgeräte, 
keine alten Fernseher.

Tel. 0176-24687610

Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge. 

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-8022238
Handy: 01514-2891551

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo-Fr  9 – 13 Uhr sowie

Mo, Mi und Fr  15 – 18 Uhr

G A R T E N P F L E G E  !!! 
ICH BIETE FOLGENDE 
ARBEITEN AN: 
•  VERTIKUTIEREN
•  RASENMÄHEN
•  HECKENSCHNITTE 
•  LAUBENTFERNUNG
•  ENTSORGUNGEN 
•  UNKRAUTVERNICHTUNG 
•  BEETPFLEGE
•  HÄCKSELARBEITEN
•  BAGGERARBEITEN UND
   TRANSPORTE
ALLE ARBEITEN SIND 
INKLUSIVE ENTSORGUNG. 

TEL. 0176-32631171
RASENGARTENPFLEGE.DE 

Verkaufe und verlege Bodenbeläge, 
Designbeläge,  Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

E-Betonmischer  162 €, 
verz. Ständer mit 2 Fahrrädern 159 €,  
200 alte Ziegel  69 €, Tischkreissäge
mit n. Ersatzblatt + Kabel CECON
16A  155 €,  Bauernschrank 150 J.
2019 €  in Bad Essen,

Tel. 01522-4487641
ACHTUNG  HUNDEHALTER!
Neuer Rüpel Basic-Kurs atartet 
am 16. Oktober in Bad Essen. 
Schnell noch anmelden, da begrenzte
Teilnehmerzahl.  Infos unter 
www.dog2unit.de oder 0152-33914091

Ferienhaus zu verkaufen  Schwagstorf
Zum Kronensee 92,  76 qm, 
Heizung vorh., Einbauküche (inkl.
Elektrogeräte),  komplett möbliert.
110.000 € VHB Tel. 0152-55166818

Gr. Schweizer Sennenhund Welpen, 
reinrassig, 
wunderschön gezeichnet, 
aus Hobbyzucht,  geimpft,  entwurmt, 
gechippt,  ab sofort abzugeben, 
Preis VHS. Tel. 0172-2333120

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer? 
Wir helfen Ihnen gerne!  

Rufen Sie uns an  -  0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

HAUSHALTSAUFLÖSUNG IN
BOHMTE  -  ALLES MUSS RAUS!!!!

Infos per WhatsApp
Tel. 0176-37050268

VENNE,  AUF DEM KAMPE
Whg.  86 m2  OG   3 ZKB + Garage
vsl. zum 01.11.22 zu vermieten 

Tel. 05476-919277 AB

Jetzt noch Rasen lüften, düngen,
nachsäen - damit es im nächsten

Jahr wieder sattgrün wird.
Wir machen das:  Gartengestaltung

Heiko Wloch,   Tel. 05472-5200

Heu-Rundballen ‘22   1. Schnitt
ungedüngt,  regenfrei,  für Pferde 
und Rinder,   Stückpreis 40 €

Tel. 05473-8019737

Wir suchen in Bohmte oder Bad Essen
ein naturnahes kl. Grundstück
auf Erbpacht 
am Ortsrand zur Errichtung 
eines eingeschossigen Hauses, 
evtl. aus Holz. Tel. 0173-9092023 

ab 18.00 Uhr

BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt,  Boden,  Sand,  Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel
Die Abbeizzentrale   49191 Belm

Tel. 05406-5702

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG   für Brennholzselbstwerber,               
AS-Forst,  Tel. 05471-950908

email:  as-forst@t-online.de
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Steuererklärung leicht gemacht 
LBU e.V. 
Beratungsstelle Bad Essen 

Tel. 05472-8152586 
o. 0179-7341881

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN + 
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG 
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

Bastler sucht Schrottauto,
Preis verhandelbar.
Kostenlose Abholung.

Tel. 0174-1351561 + 01573-6996581

Klavier-,  Keyboard-,  Gitarren- 
und Schlagzeugunterricht für alle
Altersgruppen erteilt: 0170-8094882
Gerne auch bei Ihnen zu Hause!

ReparaturTreff Ostercappeln 
bietet gut erhaltene Geräte 
gegen eine Spende an. Info:

www.retro-ostercappeln.de

RALF BUCK
DACHDECKERMEISTER
Steildächer,  Flachdächer:

Balkone,  Garagen,  Carports
Dachrinnen (Kupfer, Zink)
Wohnraumfenster (Velux)

Driehauser Str. 18
49179 Ostercappeln/Venne

Tel. 05476-8019007
Mobil: 0170-3864360

W I L D   
küchenfertig Tel. 05473-594 

ab 18.00 Uhr

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,  
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen 
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, Tel. 05472-1719

Bohmte und Ostercappeln
wählt Markus Kleinkauertz

*Ihr SONNENSTUDIO in BAD ESSEN*

Urlaub schon vorbei?
Verlängern Sie bei uns…

LICHTBLICK / Lindenstraße 20 
(gegenüber der OLB)

Telefon 815 89 50
www.lichtblick-badessen.de

Senior sucht zum 01. April 2023 
eine kleine schöne Wohnung 
im Bereich des Altkreises Wittlage. 

Tel. 0176-54890085

Fensterputzerin reinigt Ihre Fenster 
gründlich und günstig,
auch mit Osmoseverfahren 
Tel. 0176-40527871 oder 05476-919258

Noch 2 Kätzchen in 
liebevolle Hände abzugeben. 

Tel. 05471-9513226 
ab 18.00 Uhr, evtl. AB

Flexible Reinigungskraft für
Bus-Innenreinigung gesucht.

Tel. 05472-2284 u. -3405

Damenfahrrad  28 Zoll 
zu verkaufen.  
Neubereifung,  leicht defekt.
Preis VHS. Tel. 0176-29523383

Mobile kosmetische 
Frauen-Fußpflege 

Tel. 0176-71253557
 oder 05472-949680

Er,  55,  schlank,  sucht Sie,  schlank, 
zwischen 40 und 65. 

Tel. 0160-75751265

Gold- u. Silberschmuck, 
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

Intakter Lagerraum gesucht, ca. 
16-25 qm, o. Art Garage (geräumig), 
o.a. gesicherte Fläche, bzw. 1 Raum. 

Tel. 0176-21623658

5 Zi. W. z. 1.1.23,  K. B. T.,
Ortsr. Venne, schöne L., Schulb. Hst.,
kl. Garten,  Fernblick KM 690,- € 
20,- € Gar. + NK Tel. 0151-20242872

Goldador Welpen (Labrador & 
Golden Retriever Mix), 
aus Hobbyzucht,  geimpft,  entwurmt, 
gechippt,  ab sofort abzugeben. 

Tel. 0176-98596068  LG Andy

WEIHNACHTSBRATEN!!!!!!! 
Gänse und Enten ab Ende des Monats 
bei uns in Hunteburg zu bekommen. 
Rufen Sie uns an. Tel. 05475-447

Faltstores, Plissés, Rollos,
Lamellenvorhänge

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE
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Fahrrad  oder E-Bike ? 
Reparatur oder Neu 
Nutzen Sie unseren 

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne 
Kontaktieren Sie uns 

05476-9009100

NASSE WÄNDE,  feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,  
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN.          M. HÄDER,  
Ostercappeln,       Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

AKTIVITA - Gesundheitskurse
Pilates,  QiGong oder Aquafit 

Bis zu 100 % Zuschuss der KK
Bad Essen   05472 - 4405
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Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;  defekte,  zerlegte
oder auch nur Teile.  

Tel. 0160-99389516

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,   49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop 

MOBILE MASSAGEN
Verspannter Rücken oder Nacken,
begleitet mit Schmerzen,
dann bist du bei mir genau richtig.

Einfach telefonisch einen Termin 
vereinbaren:  0176-83160056

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
inkl. Baum- + Strauchschnitt, 
Neugestaltung und Entsorgung zum
Festpreis durch. Tel. 0157-74167494

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung 

mit Superwand DS 
als Alternative zur kosten-

aufwändigen Außenwärmedämmung. 
Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach- Wand- & Bautenschutz 
M. Häder  Tel. 05473-9577174

www.haeder-dach.de

Wir sorgen für einen 
klangvolleren Fernsehton!
RADIO STOLTE,  Bohmte 

Tel. 05471-2448

Bohmte und Ostercappeln
wählt Markus Kleinkauertz

ACHTUNG  HUNDEHALTER!
Neuer Rüpel Basic-Kurs atartet am
16. Oktober in Bad Essen. 
Schnell noch anmelden, da begrenzte
Teilnehmerzahl.  Infos unter 
www.dog2unit.de oder 0152-33914091

Nachmieter gesucht:  55 qm Whg. 
3 Zim., 1 Flur, Dusche, 2 Toil.
Aus Haushaltsauflösung:  
1 Miele Waschmaschine,  Gasherd  

Tel. 0176-85047425  /  05472-7046

Parkett + 
                Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

Unsere Dachbegrünungen bieten: 
Regenrückhalt,  Feinstaubbindung, 

Insektennahrung, 
zusätzliche Dämmung,  

Platz für eine „gehobene“ Terrasse. 
Lassen Sie sich beraten:

Gartengestaltung Heiko Wloch, 
Tel. 05472-5200

www.garten-wloch.de

Nur Grün hat seine
Wahlversprechen gehalten: 

Klima: Durch eiskalte Diplomatie 
  abkühlendes Geschäftsklima
  und soziale Kälte 
  demnächst auch kalte Wohnungen. 
Tierschutz: Wiederansiedlung 
  von Marder, Luchs und Gepard 
  und wenn es nach Baerbock geht, 
  soll auch bald der Leopard in der 
  Ukraine freigelassen werden. 
Was bringt uns die Zukunft? 

Heiko Wloch

Gr. Schweizer Sennenhund Welpen, 
reinrassig, 
wunderschön gezeichnet, 
aus Hobbyzucht,  geimpft,  entwurmt, 
gechippt,  ab sofort abzugeben, 
Preis VHS. Tel. 0172-2333120

ZELTVERLEIH u. ZUBEHÖR
TOILETTENWAGEN

Partyzelte  -  Tische  -  Bestuhlung
Zeltverleih Stallkamp

Tel. 05407-7512 u. 0171-9758200

Wir suchen in Bohmte oder Bad Essen
ein naturnahes kl. Grundstück
auf Erbpacht 
am Ortsrand zur Errichtung 
eines eingeschossigen Hauses, 
evtl. aus Holz. Tel. 0173-9092023 

ab 18.00 Uhr

05475/ 2430555

08:30 -  13:00 UHR

WE
ARE

OPEN
DIENSTAG, FREITAG 
09:00 -  18:30 UHR

DONNERSTAG
10:00 -  19:00 UHR

SAMSTAG

MITTWOCH
09:00 -  12:00 UHR

Dammer Str. 9, 49163 Hunteburg

BETTENWÄSCHE:  MORGENS 
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasser-
bettauflagen. Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

Pferdeboxen frei.  Vollpension  
Reithalle / Reitplatz / Solarium
tgl. Weidegang,  Herringhausen

Tel. 0176-30480817

Unser Team steht Ihnen mit Ideen, 
Fachkenntnissen und Erfahrung 

bei der Verwirklichung 
Ihrer Träume zur Seite. 

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262 

Warum sich und Schleifmaschinen 
belasten? Der letzte, 
aber auch wichtigste Arbeitsschritt 
ist eine saubere Verspachtelung. 
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. Tel. 0173-7178913

WIR BIETEN NACHHILFE!
In den Fächern:  Mathematik, 
Deutsch, Englisch, Französisch und
Latein. Von der Grundschule 
bis zum Abitur.  Tel. 0170-4189605

IHR SANIERER RUND UMS HAUS
Ob: Anbau,  Umbau,  Neubau, 
Putzarbeiten,  Fliesenverlegung, 
Pflasterarbeiten,  Baggerarbeiten, 
Betonarbeiten u.v.m.

Baudienstleistungen Günther
Tel. 05472-9785389
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L i e f e r u n g 
von Schotter,  Sand,  Kies ...

05471-951282
FORTMANN  &  KÖSTER

HUNDESCHULE -  
PENSION

van Eysden  -   Ankum u. Osnabrück
Info-Tel. 05462-71500

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge  -  schauen Sie vor-
bei und lassen Sie sich verzaubern. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen,  Carports,  Vordächer 

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

*Ihr SONNENSTUDIO in BAD ESSEN*

Urlaubsvorbereitung…
…fängt auch im Sonnenstudio an

LICHTBLICK / Lindenstraße 20 
(gegenüber der OLB)

Telefon 815 89 50
www.lichtblick-badessen.de ACHTUNG  HUNDEHALTER! 

Inflationsstopp - wir bieten WELPEN
Basic Schnellkurse an.  Jeweils 
4 Wochen Stufe 1 und/oder Stufe 2. 
Start ab 9. Oktober in Bad Essen. 
Nur mit Voranmeldung. Infos unter
www.dog2unit.de oder 0152-33914091

- Endlich machen -
in Niedersachsen 

Wir brauchen eine verlässliche 
Bildungspolitik, die Schüler
und Schülerinnen
in den Mittelpunkt stellt. 

Wir brauchen eine natur- und 
tiergerechte Landwirtschaft 
mit gutem Einkommen für unsere 
Landwirtinnen und Landwirte.
Die Massentierhaltung muss
beendet werden. 

Wir brauchen eine umwelt-
freundliche, regenerative 
Energieerzeugung - schnell! 

Wir müssen jetzt handeln - 
endlich machen! 

Darum am 09. Oktober 2022 
2x GRÜN WÄHLEN 

Erststimme für unsere Direkt-
Kandidatin    MAREEN GUTH
(Wahlkreis 75 = Bohmte - 
Ostercappeln - Belm - Bramsche - 
Wallenhorst 

Zweitstimme für 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren,  Zahngold,  Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art,  auch 5 und 10 DM

Fachberatung,  seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey  Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

H Ä H N C H E N
bekommen Sie in unserem Hofladen 
vom 12.10. - 15.10.2022 wieder 
frisch geschlachtet und küchenfertig.
Wir bitten um Vorbestellung!

HOF SCHOSTER,  RABBER
         Tel. 05472-7148

Senior sucht zum 01. April 2023 
eine kleine schöne Wohnung 
im Bereich des Altkreises Wittlage. 

Tel. 0176-54890085

NEUE KURSE AB 10. OKTOBER
8 Wochen trainieren mit bis 

zu 100 % KK – Zuschuss
www.aktivita-lorenz.dePC  PROBLEME ?! 

Der PC-DOKTOR hilft!
(Hardware,  Software,  Netzwerke, 
Internetzugang,  Telekommunikation) 

Tel. 0179-1463969

OKTOBER ANGEBOT!
Gesichtsbehandlung für Sie und Ihn,
um die Haut effektiv zu regenerieren

und das Hautbild zu erneuern
inklusive Pflegeprodukt.

Kosmetikstudio Irina Sander-Mehl,
Ostercappeln,   www.patevi.de

Tel. Terminvereinbarung: 
05473-9580970
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Veranstaltungen und Termine
im Oktober 2022

Herbstferien in Kalkriese für die gesamte Familie 
- Termine: jeden Mittwoch und Donnerstag 
in den Herbstferien (NDS und NRW), ab 10.00 Uhr
Der Mittwoch und Donnerstag in den Herbstferien (NDS und NRW)
in Museum und Park Kalkriese ist wieder vollgepackt mit Angeboten
für Kinder, die spannende Abwechslung bieten. 
Bei den beliebten Familienführungen durch die Ausstellung erfahren
Eltern und Kinder am Mittwoch, was sich vor 2000 Jahren in Kalkrie-
se abgespielt hat, wie die Römer und Germanen gelebt haben und
wie vor über 30 Jahren ein englischer Major das antike Schlachtfeld
fand. 
Am Donnerstag steht die Familienführung ganz im Zeichen der Son-
derausstellung „Pompeji - Pracht und Tod unter dem Vulkan“. Wie
lebten die Bewohner von Pompeji? 
Wie sahen ihre Häuser aus? 
Und wie kam es zum plötzlichen Ende der Stadt? Gemeinsam finden
wir es heraus und gestalten im Anschluss ein Mosaik für das heimi-
sche Atrium. 
Eine Stationenrallye im Park bietet für Kinder und Familien wieder
eine interaktive Spurensuche. Ausgerüstet mit der diesjährigen Kalk-
rieser Entdeckertüte können kniffelige Rätsel gelöst werden. 
An drei der Stationen heißt es wieder ausprobieren und mitmachen:
die Metallsonde kommt zum Einsatz, schicke Legionärstücher wer-
den gestaltet und beim Spielen wird gezockt. 
-----------------------------------------------------------------------------------------
Sonderausstellung „Pompeji - Pracht und Tod unter dem Vulkan“
bis 6. November 2022, täglich ab 10.00 Uhr
79 n. Chr. bricht der Vulkan Vesuv aus. Die Städte Pompeji und Her-
culaneum werden unter einem Aschregen begraben. Die Ausstellung
„Pompeji - Pracht und Tod unter dem Vulkan“ dokumentiert mit Au-
genzeugenberichten den schrecklichen Vulkanausbruch und eröffnet
Einblicke in das luxuriöse Leben am Golf von Neapel kurz vor seiner
Vernichtung. 
Zu sehen sind herausragende Originalobjekte aus Pompeji und Her-
culaneum - darunter der bekannte Läufer aus der Villa dei Papyri.
Farbenfrohe Mosaike und Wandmalereien zieren die Wände und
Kunstgegenstände erzählen von den bis weit nach Indien reichenden
kulturellen Einflüssen. 
In den Alltagsgegenständen, Werkzeugen und Schmuckstücken spie-
gelt sich der Wohlstand und die Eleganz der damaligen Gesellschaft
wider. Lebensechte Projektionen vermitteln einen Eindruck von der
gewaltigen Kraft des Vulkanausbruchs. 
-----------------------------------------------------------------------------------------
Öffentliche Führung in der Sonderausstellung (60 Min.)
Termin: sonntags 16.00 Uhr - die Führung kostet 3,- € pro Person
-----------------------------------------------------------------------------------------
Familienführung in der Sonderausstellung (90 Min.)
Datum: 16. Oktober 2022, 14.00 Uhr - Familien zahlen 32,- €
-----------------------------------------------------------------------------------------
Große Parkführung: Tatort Varusschlacht (90 Min.)
Datum: Samstag, 15. Oktober 2022, 16.00 Uhr
Spurensicherung im Museumspark! Am Tatort der Varusschlacht wer-
fen Besucher einen Blick auf bisher gesicherte Indizien. 
Anhand von Repliken wird an den Originalfundorten das Tatgesche-
hen vor mehr als 2000 Jahren rekonstruiert. 
Die Führung gibt Einblicke in die spannende archäologische Ermitt-
lungsarbeit der beteiligten Wissenschaftler. 
Sie dauert 90 Minuten und kostet 4,- € zzgl. Eintritt.
Europäischer Tag der Restaurierung
Datum: Sonntag, 16. Oktober 2022, ab 10.00 Uhr
Deutschland- und europaweit geben Restauratoren an diesem Sonn-
tag exklusive Einblicke in ihre Arbeitsplätze. Für unsere Besucher öff-
nen wir die Restaurierungswerkstatt am historischen Schlachtfeld
und aktuellen Fund- und Forschungsort Kalkriese. 
In Führungen, Vorträgen und Mitmachaktionen erfahren sie, welche
Aufgaben ein (archäologischer) Restaurator übernimmt und welche
Bedeutung der Restaurierung in der Bewahrung des kulturellen Erbes
zukommt. 
Alle Infos unter www.kalkriese-varusschlacht.de. 
Die Führungen und Angebote zum Tag der Restaurierung sind kos-
tenfrei, Besucher zahlen nur den regulären Eintritt.
----------------------------------------------------------------------------------------
Kalkrieser Kräuterführung (60 Min.)
Datum: Samstag, 22. Oktober 2022, 16.00 Uhr
Schon vor 2000 Jahren wussten die Germanen, welche Kräuter sich
zum Verzehr eigneten. Auch für die Heilung Kranker war so manches
Kraut gewachsen. 
Bei der Führung im Museumspark zeigen unsere Kräuterexperten,
was schon vor 2000 Jahren hier in unserer Region an Kräutern zu fin-

den war. Aktiv fühlen, riechen und schmecken ist das Motto der
Kalkrieser Kräuterführung (3,- € zzgl. Eintritt). 
----------------------------------------------------------------------------------------
Familienführung in der Dauerausstellung (90 Min.)
Termine: 9. Oktober, 23. Oktober und 30. Oktober, 14.00 Uhr
Bei einem Rundgang durch die Ausstellung erfahren Eltern und Kin-
der was sich vor 2000 Jahren in Kalkriese abgespielt hat, wie die Rö-
mer und Germanen gelebt haben und wie vor über 30 Jahren ein
englischer Major das antike Schlachtfeld gefunden hat.
Familien zahlen 32,- €
----------------------------------------------------------------------------------------
Öffentliche Führungen durch die Dauerausstellung 
zur Varusschlacht (60 Min.) 
Termine: samstags, 14.30 Uhr und sonn- und feiertags, 
11.30 Uhr - die Führung kostet 3,- € pro Person
----------------------------------------------------------------------------------------
Kleine Parkführung (60 Min.) -               Termine: sonn- u. feiertags, 
14.30 Uhr - die Führung kostet 3,- € pro Person
----------------------------------------------------------------------------------------
Öffnungszeiten bis einschl. Oktober >> täglich von 10-18 Uhr

Anmeldungen beim Buchungsservice unter Tel. 05468-9204-200
oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de werden
empfohlen. Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468-
9204-23 möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop unter:
https://vivenu.com/seller/varusschlacht-im-osnabrucker-land-
museum-und-park-kalkriese-owsi 

Varusschlacht im Osnabrücker Land gGmbH - Museum und Park
Kalkriese - Venner Str. 69, Bramsche-Kalkriese - Tel. 05468 9204-0,
www.kalkriese-varusschlacht.de 
Änderungen vorbehalten, Stand: 09-2022
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Wilhelm-Busch-Schule Hunteburg:
Volley-School-Tour 

machte Halt in Hunteburg
In Zusammenarbeit mit dem Nordwestdeut-
schen Volleyball-Verband (NWVV) veranstaltete
die Wilhelm-Busch-Schule Hunteburg eine Pro-

jektwoche, die den Schülerinnen und Schülern der Jahrgänge 4-9
galt. 
Das Konzept der Volley-School-Tour soll langfristig wieder mehr Kin-
der und Jugendliche sowohl an die Sportart Volleyball als auch viel-
mehr an die örtlichen Sportvereine binden. Vor allem nach der
schwierigen Coronazeit genießt dieses Thema höchste Priorität, da es
auch für den Schulalltag sehr wichtig ist, dass sich Kinder und Ju-
gendliche sportlich betätigen, um konzentriert am Unterricht teilneh-
men zu können. 
Holger Zimmermann, der selbst äußerst engagiert im NWVV ist und
seine Tour durch die umliegenden Schulen macht, absolvierte mit je-
der Klasse ein kleines Trainingsprogramm á zwei Doppelstunden. 
Einerseits wurden die Grundlagen und die Spielidee des Volleyballs
vermittelt, andererseits wurden mithilfe volleyballunspezifischer
Spiele auch die motorischen, kognitiven, reflexiven, personalen und
sozialen Kompetenzen gefördert. 
Am Ende dieser Projektwoche erzählten viele Schülerinnen und
Schüler, dass sie nun sowohl das obere Zuspiel (sog. „Pritschen“) als
auch das untere Zuspiel (sog. „Baggern“) beherrschen. 
Mit Spiel und Spaß wurde vielen Schülerinnen und Schülern der
Wilhelm-Busch-Schule zudem ein erster Kontakt zum Hunteburger
Sportverein ermöglicht. 
Am Ende des Tages bringt das Volley-School-Tour-Programm nur Ge-
winner hervor. 
Die Schulen können ein sportliches Projekt anbieten, welches von
den Schülerinnen und Schülern mit großem Enthusiasmus angenom-
men wird. Die Schüler wiederrum finden entweder Gefallen am Vol-
leyball oder bekommen erste Kontakte zu ihrem örtlichen Sport-
verein, welcher sich selbst über neue Sportlerinnen und Sportler in
seinen Reihen erfreuen darf. 
Zudem war es sowohl der Wilhelm-Busch-Schule Hunteburg als
auch dem Hunteburger Sportverein wichtig, die gute Zusammenar-
beit weiter zu fördern und im stetigen Austausch zu bleiben, um so-
mit das gemeinsame Ziel „DEN KINDERN UND JUGENDLICHEN IN
HUNTEBURG DEN SPASS AM SPORT ZU VERMITTELN!“ zu errei-
chen.
Ein großer Dank gilt dem NWVV, vertreten durch Holger Zimmer-
mann, den Initiatoren Eva-Maria Melenk vom Hunteburger SV, dem
Sportlehrer Thomas Geers und René Schütz als FSJler sowie allen
Lehrkräften der WBS, die einen reibungslosen Ablauf ermöglichten. 
Erfreulicherweise fiel auch das Fazit von Holger Zimmermann sehr
positiv aus, der in einigen Schülerinnen und Schülern große Talente
sieht. 
Interessierte Kinder und Jugendliche können zu folgenden Zeiten
trainieren:
Jungen/Mädchen (10-13 Jahre): donnerstags 18.00-19.00 Uhr
Jungen (14 - 18 Jahre): donnerstags 17.30-18.30 Uhr
Mädchen (13-18 Jahre): montags 19.30-21.00 Uhr

Herbstblüte 
von Gehölzen

Die Blühphase der allermeisten
heimischen Gehölze ist spätes-
tens im Sommer abgeschlossen.
Die Frucht- und Samenbildung
hat begonnen, eindrucksvoll zu
sehen an den Massen von Ei-
cheln auf Straßen und Radwegen. 
Danach und mit dem Blattfall be-
ginnt die Einlagerung von Nähr-
stoffen in den Holzkörper. Soweit
die Regel. Bemerkenswert sind jedoch die Ausnahmen davon. Die

Rosskastanie (Aesculus hippo-
castanum) blüht normalerweise
Ende April, Anfang Mai mit ih-
ren leuchtend gelblichen Ris-
pen („Kerzen“). 
Erstaunlich ist jedoch die 2.
Blühphase im September, wie
in diesem Jahr bei einer Ross-
kastanie in Lockhausen, also  4
Monate später nach der regulä-
ren Blüte. 
Dafür hat sich der Begriff Not-
oder auch Angstblüte eingebür-
gert. Ursache dürfte bei der
Kastanie der Stress vor allem
durch den jahrelangen Befall
mit der Kastanien-Miniermotte
verbunden mit vorzeitigem

Blattfall sein, zusätzlich noch die Trockenheit. Der Baum versucht
nochmals Samen zu bilden, um
für Nachkommen zu sorgen.
Anders ausgedrückt könnte man
das auch als Überlebens-Strate-
gie bezeichnen. In vorliegen-
dem Beispiel wird das Fällen
des mächtigen Baumes zwangs-
läufig sein. 
Anders ist die Situation bei man-
chen der im zeitigen Frühjahr
blühenden heimischen Eschen.
Bei diesen kann man jetzt zwar
keine Nachblüte beobachten,
sehr wohl aber die komplett ver-
trockneten Blütenstände einer
sehr reichlichen Blüte im April,
ebenfalls ein sicheres Zeichen
für das nahende Ende, bedingt
durch das sog. Eschentriebster-
ben.
Etwa ab Mitte September setzte
die Blüte des  Efeus mit seinen kugeligen Dolden ein. 
Im Gegensatz zu den Kunststoff-Imitaten an Zäunen in Neubauge-
bieten - „naturgetreue Wandspaliere, flexibler Sichtschutz, Null auf-
wändige Pflege, nur auspacken, anbringen, schon fertig“ - wird er in-
tensiv von zahlreichen Insektenarten besucht. 

Text und Fotos: VUNB     

Herbstblüte von Rosskastanie 

Herbstblüte von Rosskastanie 

Efeu mit Insektenbesuch

Rassegeflügelschau des
RGZV Vehrte v. 1928 e.V.

am 22.10. und 23.10.2022 
auf dem Hof Möllenbrock 

(Driehauserweg 9, in Belm-Vehrte)
Öffnungszeiten: 

Samstag 16-18 Uhr und Sonntag von 11-17 Uhr
Für das leibliche Wohl ist zu familienfreundlichen Preisen gesorgt.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!      
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IHK und HWK: Sprechtag der NBank
Die IHK und die Handwerkskammer (HWK) Osnabrück-Emsland-
Grafschaft Bentheim laden gemeinsam mit der NBank am 25. Okto-

ber 2022 von 9 bis 17 Uhr zu ei-
nem Finanzierungssprechtag ein. 
Dieser richtet sich an Existenzgrün-
der sowie kleine und mittelständi-

sche Unternehmen. Der Sprechtag findet in den Räumen der HWK,
Bramscher Str. 134-136 in Osnabrück, statt.
Interessierte können sich in vertraulichen Einzelgesprächen über das
Förderangebot des Landes Niedersachsen und des Bundes informie-
ren. Dieses reicht von der Gründungsfinanzierung bis zum Beteili-
gungskapital. Als Gesprächsvorbereitung sollten eine Kurzbeschrei-
bung des Vorhabens und ein Investitionsplan ausgefüllt werden.
Die Teilnahme am Sprechtag ist kostenfrei. 
Zur Terminabstimmung ist eine Anmeldung erforderlich.
Weitere Informationen und Anmeldung: IHK, Andrea Duhme, 
Tel. 0541/353-327 oder E-Mail: recht@ihk-oselgb.de

Kostenloser Fördermittel-Check 
für Unternehmen

Landkreis Osnabrück. Förderprogramme sind für Unternehmen so-
wohl Anstoß für zahlreiche Aktivitäten, als auch ein attraktiver
(Co-)Finanzierungsweg. Die Förderlandschaft ist jedoch unübersicht-
lich. Um Licht in den „Fördermittel-Dschungel“ zu bringen, bietet
die Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Osnabrück,

WIGOS, am Montag, 17. Okto-
ber 2022, für Unternehmen aus
dem Osnabrücker Land einen
kostenfreien „Fördermittel-
Check“ an. In den absolut ver-
traulichen 45minütigen Gesprä-
chen werden in Zeitfenstern
zwischen 13.30 und 18.30 Uhr
anstehende Ideen, Investitionen
und Vorhaben auf mögliche För-
deransätze gecheckt. 
Der WIGOS-UnternehmensSer-
vice informiert dabei zu den
wichtigsten Fördervoraussetzun-
gen. 
Der Fördermittel-Check kann
Auftakt zu einer weiterführen-
den Information zu bestimmten

Programmen sein. 
Eine Anmeldung unter der Rufnummer 0541-5012468 oder per
E-Mail an schulenberg@wigos.de ist erforderlich. Die Termine kön-
nen im Unternehmen oder per Zoom stattfinden. Genutzt wird die
Software Zoom, eine Installation des Programms ist nicht erforder-
lich. Falls gewünscht, wird der Fördermittel-Check telefonisch durch-
geführt. 

     Geflügelverkauf jeden Samstag   
 Leger. Junghennen, Masthähnchen, Enten, Gänse, 
 Wachteln, Grünleger, Marans, Blumenhühner, 
 Türkisleger.   15.50 Lembruch,Am Bahnhof  
 16.00Lemförde,Schule 16.10Dielingen, Alte Mühle,  
 16.25Wehdem, Brehop 17.00 Rahden, 
 Museumshof P, 17.20 Gestringen, Well- 
 pott Landtec., 17.35 Blasheim, Marktbüro 
 Auetaler Geflügelfarm Tel.: 05752/1403 
 www.auetaler-gefluegelfarm.de   –vorbestellen-   

Rehme und Brummer-Bange: Landkreis 
soll Menschen in der Krise helfen  

„Mit unserem Antrag zur Errichtung
eines Härtefallfonds soll der Landkreis
Osnabrück den Menschen in der ak-
tuellen Krise helfen und Preissteige-

rungen abfedern“, erläutert Thomas Rehme,
Vorsitzender der SPD/UWG-Gruppe, den
gleichlautenden Antrag, der im nächsten Kreis-

tag am 10. Oktober zur Abstimmung steht. 
Demnach soll der Landkreis gemeinsam mit den lokalen Energiever-
sorgern und mit Hilfe des Landes einen Härtefallfond für Menschen
in Finanznot einrichten.
„Wir müssen damit rechnen, dass viele Menschen mit geringem Ein-
kommen ihre Strom- und Heizungsrechnungen nicht mehr bezahlen
können und auch durch die allgemeine Preissteigerung in eine finan-
zielle Notlage geraten“, befürchtet Detert Brummer-Bange, Sprecher
der UWG im Kreistag. „Wir müssen ihnen in der Not helfen.“
Der Energie-Härtefallfond ist für Menschen gedacht, die über die
staatlichen Sicherungssysteme nicht unterstützt werden. 
Die SPD/UWG-Gruppe bittet den Landkreis Osnabrück daher, die in
Aussicht gestellte Förderung für den Aufbau lokaler Härtefallfonds
durch das Land Niedersachsen in Höhe von 50 Millionen Euro zu
nutzen und gleichzeitig das nötige Geld im Haushalt bereitzustellen
- entweder durch Umwidmung oder einen Nachtragshaushalt. 
„Mit dem Härtefallfond bewahren wir nicht nur Menschen vor einer
sozialen Notlage, sondern helfen auch den Energieversorgern, die
sonst durch eine hohe Kundenausfallquote in zusätzliche Schwierig-
keiten geraten könnten“, so Rehme und Brummer-Bange.

William Wahl: Wahlgesänge
Klavierkabarett 

Freitag, 14. Oktober 2022, 20 Uhr
Life House, Stemwede-Wehdem

Eintritt: 20 € / 18 € (ermäßigt und Mitglieder)
William Wahl konnte als Mitglied der bekannten A-cappella-Gruppe
„basta“ sein Publikum schon bei vielen Auftritten mit seiner außer-
gewöhnlichen Stimme verzaubern. Jetzt beweist er als Klavierkaba-
rettist, dass er auch alleine für unglaubliche Live-Momente sorgen
kann. Auf Einladung des JFK Stemwede tritt er am Freitag den 14.
Oktober, um 20 Uhr im Life House mit seinem Programm „Wahlge-
sänge“ auf und schüttet den Besuchern sein komödiantisches wie
melancholisches, sein heiteres wie so richtig sarkastisches Herz aus. 
„Wahlgesänge“ sind Klavierkabarett ohne Staub, Lieblings-Songs für
Lebenslieber, Romantik für Realisten. Mit feinen Humor und musika-
lischem Vergnügen führt
William Wahl durch die
großen und kleinen The-
men des Lebens. Unter-
haltsam und leichtfüßig,
aber nie leichtgewichtig
erzählt er vom geplanten
Draufgänger-Urlaub in
Flagranti und von Tar-
zans tragikomischem
Ende im Dschungel-
camp. In einer hinrei-
ßenden Musicalnummer
singt er davon, dass das
Leben kein Musical ist,
verlegt Joshua Kadisons
Schmachtfetzen „Picture
Postcards from L.A.“ kur-
zerhand in die brandenburgische Provinz und singt natürlich von
der Liebe – der echten und der vergangenen.
Seine Stimme, ob gesungen oder gesprochen, begleitet die Besucher
mit seinem feinen Humor der kleinen Seitenhiebe bestens durch die
Widersprüche des Lebens, gibt uns Leichtigkeit, auch wenn wir
schlucken müssen, verleiht den bissigen Ton, wenn es uns alles ein-
fach ein bisschen zu einfach durchgeht. 
Dass das hier alles musikalisch virtuos und textlich brillant über die
Bühne geht, ist übrigens Ehren- und fast schon Nebensache, jeden-
falls für William Wahl. Und den mag man am Ende gar nicht mehr
von der Bühne lassen.
Das Konzert wird gefördert von der Beauftragten der Bundesregie-
rung für Kultur und Medien und der Initiative Musik im Rahmen des
Förderprogramms „Neustart Kultur“.
Karten sind auch an der Abendkasse erhältlich. 
Für Reservierungen und Informationen steht der 
JFK Stemwede unter Tel. 05773-991401 zur Verfügung. 
Reservierungen sind auf der Homepage unter: 
www.jfk-stemwede.de oder auch per E-Mail unter:
info@jfk-stemwede.de möglich.                                  

William Wahl  (Fotograf: Rainer Holz)
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